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Blinder Krippenbauer
Robert Bayerhofer (l.) hat als erster
Blinder mit Hilfe der Mühlviertler
Krippler eine Krippe gefertigt. S. 2

Foto: d'Mühlviertler Krippler

Hitze und Dürre
treffen Bezirk hart Seite 3

<Kardiologe geehrt
DemArzt Helmut Pürerfellner aus
Engerwitzdorf wurde die höchste
Kardiologie-Auszeichnung Ös-
terreichs verliehen. >> S. 4

<Mühlviertler on Tour
Franz Wolkerstorfer und Jakub
Fabian begaben sich für den guten
Zweck mit ihrem alten Auto auf
eine abenteuerliche Reise. >> S. 20

Knödeltisch Eine „runde Sache“ ist der Knödeltisch des Musikvereins Bad Leonfelden zu Mariä Himmelfahrt am 
Samstag, 15. August, ab 11 Uhr am Hauptplatz in Bad Leonfelden. Seite 13 / Foto: Helga Baier / Anzeige

ab

1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images

ab

2.659,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: MSC Cruises S.A.

MSCWORLD EUROPA
KREUZFAHRT SÜDL. KARIBIK
30.01.-13./14.02.2027
27.03.-10./11.04.2027

Stadt Bad Leonfelden

15.+16. August 2026
Stadtplatz Bad Leonfelden

Stadt Bad Leonfelden25 
Jahre
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PREMIERE FÜR D`MÜHLVIERTLER KRIPPLER

Trotz Blindheit eigene Krippe gebaut
EIDENBERG/LINZ. Holz fühlen,
Bauteile ertasten, Maschinen
bedienen: Robert Bayerhofer
hat sich einen lang gehegten
Wunsch erfüllt. Der Pensio-
nist aus Linz baute in der Ei-
denberger Krippenwerkstätte
seine eigene Krippe. Das
Außergewöhnlichedaran:Er ist
seit dem elften Lebensjahr
blind. An die 100 Stunden
arbeitete der 65-Jährige ge-
meinsam mit Krippenbau-
meister Michael Thomasber-
ger an seinem Werk.

von JACKY STITZ

Handwerk und Technik beglei-
ten Bayerhofer schon sein gan-
zes Leben. Der ehemalige Sys-
temtechniker arbeitete immer
gerne mit Holz und Elektrotech-
nik. Er bastelt und repariert auch
heute noch und hilft bei einem
Repair-Café mit.
Über den Blindenverband erfuhr
er von der Möglichkeit, eine
eigene Krippe zu bauen. Es gab
dafür mehrere blinde Interessen-
ten. Umgesetzt hat das Projekt
schließlich nur Bayerhofer. Von
März bis Anfang August arbei-
tete er knapp fünf Monate mit
Michael Thomasberger daran.

Dieser ist Gründer und Obmann
des Eidenberger Vereins
d’Mühlviertler Krippler und be-
gleitete den Linzer ehrenamt-
lich. „Auch für mich war diese
Krippe eine Premiere, denn ich
habe zuvor noch nie mit einem
Blinden eine Krippe gefertigt.
Anfangs war ich verunsichert,
wie das überhaupt funktionieren
soll. Aber die Zusammenarbeit
hat mir gezeigt, wenn jemand et-
was will, ist technisch quasi hier
beinahe alles möglich.“
„Man braucht schon viel Geduld
für eine solche Krippe. Ammeis-
ten aber hat mich fasziniert, dass
manmit einfachenMitteln sowas
Schönes fertigen kann“, berich-
tet Bayerhofer im Tips-Ge-
spräch. Damit der 65-Jährige

möglichst selbstständig arbeiten
konnte, passte Thomasberger die
Arbeitsmittel an. Mit einem 3D-
Drucker fertigte er Schablonen
für die Bauteile. Maschinen wur-
den mit speziellen Fußschaltern
ausgestattet. „Gearbeitet hat Ro-
bert auch mit der Band- und der
Kreissäge. Und ich habe die Ma-
schinen so umgebaut, dass auch
er sie bedienen konnte. Er hat
wirklich viel Fingerspitzenge-
fühl bewiesen“, so Thomasber-
ger. Bayerhofer ist dem Mühl-
viertler dankbar, dass dieser sich
eine „irrsinnig große Mühe ge-
macht hat“, die Arbeitsutensilien
so vorzubereiten, dass auch ein
Blinder damit arbeiten kann.
Tatkräftige Unterstützung be-
kam Bayerhofer auch von seiner

Frau Alice. Sie brachte ihn jede
Woche mit dem Auto zu den
Werkstättenterminen nach Ei-
denberg. Da sie sehen kann, half
sie auch bei der optischen Ge-
staltung der Krippe. „Robert hat
sich mit diesemWerk einen Her-
zenswunsch erfüllt und kann mit
Recht stolz auf das Erreichte
sein“, sagt Krippenbauexperte
Thomasberger.
Das fertige Werk können Inter-
essierte beim Fest der Volkskul-
tur in Bad Zell im September be-
staunen. Infos dazu auf
www.ooe-volkskultur.at<

Infos zu den Mühlviertler
Krippenbauern mit Sitz in Eiden-
berg: www.krippler.at

Alle Inhalte zum Thema

Robert Bayerhofer (l.) ist blind. Mit Hilfe von Michael Thomasberger aus Eiden-
berg konnte er dennoch eine eigene Krippe fertigen. Fotos: d`Mühlviertler Krippler

Gefragt: Fingerspitzengefühl und Geduld

KOSTEN

Disput über Erhöhung des Essensbeitrags
GRAMASTETTEN. Die Tarife für
die Essensbeiträge im Schulzen-
trum, Kindergarten und in der
Krabbelstube wurden in der letz-
ten Gemeinderatssitzung in Gra-
mastetten beschlossen. Kritik an
derBeitragserhöhungübtdieSPÖ-
Fraktionsobfrau Andrea Pawli-
cek: „Die Erhöhungmacht 25 Pro-
zent aus.“ Dies sei laut SPÖ eine
unsoziale Erhöhung, die zulasten
der Familien gehe. „Bisher war es
üblich, die Beiträge jährlich ge-
mäß dem Verbraucherpreisindex
zu erhöhen.“ In der Krabbelstube

steigt nun der Beitrag von 3,60 auf
4,50 Euro und in der Mittelschule
von 4,60 auf 5,80 Euro. Pawlicek
findet, „es ist nicht vertretbar, dass

die Familien die Sparpolitik der
Gemeinde mitfinanzieren müs-
sen, und es ist zu befürchten, dass
die Kinder sich eher eine Jause ho-
len statt einer ausgewogenen
Mahlzeit im Schulrestaurant.“
Laut der SPÖ-Fraktionsobfrau
haben auch andere örtliche Frak-
tionen gegen die Erhöhung ge-
stimmt. Auf Tips-Anfrage betont
der Gramastettner Bürgermeister
Harald Kogler (ÖVP): „Die Ta-
rifanpassungen wurden ausführ-
lich beraten und auch von jenen
Fraktionen mitgetragen, die sie

nun kritisieren. Besonders wich-
tig ist uns allen die Qualität unse-
rer Schulausspeisung. Das Essen
wird täglich frisch zubereitet. Die
tatsächlichen Herstellungskosten
liegen derzeit bei rund 6,50 Euro
pro Portion.“ Sein Ziel sei es viel-
mehr, „die Qualität unserer Kin-
derbetreuung und der Schulaus-
speisung zu erhalten, verantwor-
tungsvoll mit dem Geld der Ge-
meinde umzugehen.“<

Der Essensbeitrag wird um 25 Prozent
erhöht. Symbolbild: M-Production/stock.adobe.com

Alle Inhalte zum Thema
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TROCKENHEIT, DÜRRE UND HITZE

Banges Warten auf den Regen
URFAHR-UMGEBUNG. Tro-
ckenheit, Hitze und Klima-
wandel setzen Natur, Mensch
und Tier zu. Diese Situation
plagt auch den Bezirk.

von JACKY STITZ

Der Vorderweißenbacher Ewald
Grünzweil führt eine Bio-Land-
wirtschaft mit Rindermast. Die
Hitze spürt auch er hoch oben im
Mühlviertel auf über 860 Metern
Seehöhe. Den Tieren macht sie zu
schaffen, wie auch den Wiesen,
Feldern und Wäldern, denen es
zudem an Niederschlag fehlt. Der
Boden ist braun und trocken, viele
seiner Standeskollegenwartenwie
er auf den Regen. Der 60-Jährige
konnte heuer erst einen Schnitt
einbringen. Wie er so durch den
Winter kommt? „Ich habe Vorräte
vom Vorjahr. Ich hoffe auf einen
zweiten Schnitt“, so Grünzweil,
der sagt, dass er den Viehstand an-
passen müsse, sobald das Futter
knapp wird. „Den Klimawandel
kann man nicht mehr leugnen, er
ist längst da.“ Was es laut dem
ehemaligenObmann der IG-Milch
jetzt braucht, ist ein Verständnis
dafür, der Bodenverdichtung und
-versiegelung entgegenzusteuern
und auf Humusaufbau zu setzen.

„Gebot der Stunde sind mehr He-
cken, Sträucher und Windschutz-
gürtel in der Landschaft. Die Poli-
tik ist gefordert. Ein Teufelskreis,
denn Hitze und Dürre treffen in
weiterer Folge auch die Konsu-
menten“, meint Grünzweil, der die
Lage in der Bauernschaft momen-
tan als „extrem bedrückend“ er-
lebt. Nicht nur den landwirtschaft-
lichen Nutzflächen setzt die Hitze
zu, auch die Rinder leiden dar-
unter. So geben Milchkühe jetzt
wenigerMilchundbenötigenmehr
Wasser. Für seine Rinder hat
Grünzweil Ventilatoren im Stall
angebracht, die Tiere stehen im
Schatten unter einem Dach.
Auch der Alberndorfer Bürger-
meister Erwin Reichetseder führt
eine Landwirtschaft. Aus seiner
Region berichtet er: „Beim Ertrag
ist es allgemein weniger, etwa
beim Grünfutter. Aus einer Wie-
se, woman sonst 16Ballen hat, hat
man jetzt nur einen.“ Er kennt Be-
triebe, speziell Pferdehöfe, die be-

reits Heu aus Italien, Polen und
Ungarn zukaufen müssen. „Die
Trockenheit und Dürre begünsti-
gen zudem die Borkenkäferthe-
matik bei den Nadelbäumen“, so
Reichetseder, der zum sparsamen
Umgang mit der wertvollen Res-
source Wasser aufruft.

Herausforderungen für
Feuerwehr und Rotes Kreuz
Bezirksfeuerwehrkommandant
Johannes Enzenhofer sagt zur der-
zeitigen Dürre: „Bitte keine Zi-
garetten oder Glasscherben acht-
los entsorgen und keine Feuerwer-
ke entzünden. Vorsicht auch bei
Erntegeräten, die sehr heiß wer-
den können. Autos nicht in der tro-
ckenenWiese parken, das wäre zu
gefährlich.“ Er ergänzt: „Viele
Bäche sind ausgetrocknet. Bei
Bränden müssen wir immer öfter
auf Wasser aus den Pools der Be-
völkerung zugreifen, was in Not-
zeiten erlaubt ist.“ Unterstützung
kommt von Bauern, die Wasser in

Güllefässern bereitstellen, damit
es im Ernstfall schnell geht.
Dass die Hitze auch den Men-
schen stark zusetzt, bestätigt Peter
Haslinger, Bezirksgeschäftsleiter
des Roten Kreuzes: „Ältere Men-
schen und Personen mit Vor-
erkrankungen haben vermehrt mit
Kreislaufproblemen zu kämpfen.
Gleichzeitig arbeiten die Ret-
tungsdienstteams selbst unter er-
schwerten Bedingungen. Sie ver-
sorgen Patienten und müssen da-
bei mit Schutzkleidung, in aufge-
heizten Fahrzeugen und im Freien
durchhalten.“ Sein Tipp: anstren-
gende Tätigkeiten in die kühleren
Morgen- oder Abendstunden ver-
legen, viel trinken, direkte Sonne
meiden und auf die Mitmenschen
achten.<

Ich appelliere an den Hausverstand, Autofahrten, Flü-
ge, Bodenversiegelungen und Poolbefüllungen gut zu
überlegen. Auch zu hinterfragen, woher die Lebens-

mittel kommen, die im Einkaufswagen landen.

BIO-LANDWIRT EWALD GRÜNZWEIL, VORDERWEISSENBACH

Dieses Bild zeigt die aktuelle Situation
einer Weidefläche in Vorderweißen-
bach: Dürre und Trockenheit weit und
breit. Fotos (2): Ewald Grünwald/Privat

JUGENDROTKREUZ

Zuwachs beim
Ehrenamt
URFAHR-UMGEBUNG. 202
Kinder und Jugendliche enga-
gieren sich in Urfahr-Umgebung
in den Gruppen des Jugendrot-
kreuzes. Sie lernen Erste Hilfe,
übernehmen Verantwortung und
erleben Gemeinschaft. Im Sep-
tember startet mit „Big Picture“
eine neue Bezirksjugendgruppe
für Jugendliche ab 14 Jahren.<

Alle Inhalte zum Thema
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Gemeindenstärken.
Zukunft gestalten.

Unsere Gemeinden gestalten das Leben vor Ort.
Mit guter Infrastruktur, verlässlichen Angeboten
und starkem Zusammenhalt schaffen wir Lebens-
qualität dort, wo Menschen zuhause sind.

Damit unsere Gemeinden lebenswert bleiben.

Ihr Gemeinde-Landesrat
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HERZRHYTHMUS-EXPERTE

Schweinbacher Herzspezialist erhält
höchste Kardiologie-Auszeichnung
LINZ/GRÜNBACH/ENGER-
WITZDORF. Helmut Pürerfell-
ner aus Schweinbach istmit der
Fritz-Kaindl-Medaille ausge-
zeichnet worden. Die Ehrung
gilt als höchste jährlich verge-
bene Auszeichnung für einen
österreichischen Kardiologen
und würdigt seine jahrzehnte-
langen Verdienste um die Be-
handlung von Herzrhythmus-
störungen.

Helmut Pürerfellner wurde 1961
in Grünbach bei Freistadt gebo-
ren. Heute lebt er in Schwein-
bach in der Gemeinde Enger-
witzdorf. Bereits in jungen Jah-
ren zeigte er als erfolgreicher
Leichtathlet des ULC Linz gro-
ßen Ehrgeiz. Mehrere Landes-

meistertitel und Teilnahmen an
internationalen Wettkämpfen
prägten ihn ebenso wie die Wer-
te Ausdauer, Disziplin und
Teamgeist – Eigenschaften, die
ihn später auch in seiner medi-
zinischen Laufbahn begleiteten.
NachdemMedizinstudiumander

Universität Wien spezialisierte
sich Pürerfellner auf Herzrhyth-
musstörungen. Seit 1989 arbeitet
er am heutigen Ordensklinikum
Linz Elisabethinen. Zehn Jahre
später übernahm er die Leitung
des Departments für Klinische
Elektrophysiologie und baute
den Standort zu einem interna-
tional anerkannten Zentrum für
Herzrhythmustherapie aus.
Die Fritz-Kaindl-Medaille er-
hielt Pürerfellner im Rahmen der
Jahrestagung der Österreichi-
schen Kardiologischen Gesell-
schaft im Salzburger Congress.
Er zählt zu den Pionieren der kli-
nischen Elektrophysiologie in
Österreichund führte inLinz früh
komplexe Ablationsverfahren
bei Vorhofflimmern und ventri-

kulären Tachykardien ein. Dar-
über hinaus engagiert er sich seit
vielen Jahren in der Ausbildung
junger Kardiologen aus dem In-
und Ausland. Seit September
2024 steht Pürerfellner an der
Spitze der European Heart
Rhythm Association. Als Präsi-
dent der europäischen Fachge-
sellschaft vertritt er die Rhyth-
mologie in mehr als 60 Mit-
gliedsstaaten.
Trotz seiner internationalen
Aufgaben blieb das Ordenskli-
nikum Linz Elisabethinen stets
sein beruflicher Mittelpunkt.
Was ihn bis heute antreibt, bringt
Pürerfellner so auf den Punkt:
„Ich möchte Probleme für ande-
re lösen und Dinge besser ma-
chen, als sie vorher waren.“<

Helmut Pürerfellner Foto: Ordensklinikum

Sie hören gut, verstehen aber schlecht?
Täglich bemerken viele Menschen, dass
sie Schwierigkeiten haben, Gesprächen
zu folgen. Sie hören zwar die sprechen-
de Person, verstehen aber nicht richtig,
was gesagt wird. Umgebungsgeräusche,
schlechte Akustik und Hintergrundmusik
erschweren das Verstehen zusätzlich.

Schädigung des Innenohrs
Die Ursache dafür ist oft eine Schädi-
gung der feinen Haarzellen des Innen-
ohrs. Sind diese Zellen beschädigt, hören
Sie leise Geräusche noch leiser. Laute
Geräusche erscheinen Ihnen hingegen
lauter. Dank der Fortschritte in der Hör-
Technologie können diese Probleme nun
zielgerichtet gelöst werden.

Optimale Kompensation
Neue Hörgeräte erkennen und analysie-
ren Geräusche präzise und blitzschnell.
Dadurch ist esmöglich, genau die
richtige Verstärkung zu liefern, die für

eine optimale Kompensation der
Schädigung im Innenohr erforder-
lich ist. Hören wird so wieder zu
Verstehen.

Testpersonen gesucht!
Hansaton sucht aktuell Personen,
die diese revolutionäre Technologie
kostenlos und unverbindlich in
der Praxis testenmöchten. Wer
sich schnell anmeldet, kann sich
kostenlose Testgeräte sichern!
Die Ausgabe erfolgt, solange der
Vorrat reicht. Anmeldung telefonisch
unter 0800 880 888 (Anruf kostenlos),
online auf hansaton.at oder direkt
bei Hansaton in Ihrer Nähe.

Haarzellen im Innen-
ohr fungieren als

Verstärker und Dämpfer.
Sind sie beschädigt, fällt
das Verstehen schwer.

Bezahlte Werbung

Hörakustikerin Lisa Rabeder,
Hörakustik-Meisterin
Natalie Schiefer und ihre
Teams freuen sich auf
Ihren Besuch!

Leonfeldner
Straße 133, Linz und
Anton-Riepl-Str. 4,
Gallneukirchen
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GEMEINSCHAFTSSTIFTUNG

Start für zweite Förderrunde
MÜHLVIERTEL. Die Gemein-
schaftsstiftung Mühlviertel
zieht nach ihrem ersten För-
deraufruf eine positive Zwi-
schenbilanz. Insgesamt wur-
den 21 Projektideen einge-
reicht. Davon erhalten 14 Vor-
haben eine Förderung von
19.000 Euro. Gleichzeitig star-
tet die zweite Förderrunde.

Die geförderten Projekte sollen
den regionalen Zusammenhalt
stärkenunddieLebensqualität im
Mühlviertel nachhaltig verbes-
sern. Die Bandbreite reicht von
sozialen Initiativen bis zu kultu-
rellen Projekten. Gemeinsam ist
allen Vorhaben ihre starke regio-
nale Verankerung sowie das eh-
renamtliche Engagement der
Beteiligten. Nach Angaben der
Stiftung wären viele dieser Pro-
jekte ohne den Einsatz zahlrei-

cher Freiwilliger nicht umsetz-
bar. Mit dem zweiten Förderauf-
ruf sind nun wieder Vereine, In-
itiativen und engagierte Men-
schen aus den Regionen Mühl-
viertler Alm und Mühlviertler
Kernland eingeladen, ihre Pro-
jektideen einzureichen. Im Mit-
telpunkt stehen diesmal neue
Ideen zur Stärkung des Ehren-
amts. Gesucht werden Vorha-
ben, die einen nachhaltigen
Mehrwert für die Region schaf-

fen und das Miteinander fördern.
Um auch künftig möglichst viele
Projekte unterstützen zu können,
sucht die Gemeinschaftsstiftung
weitere Spender und Zustifter.
Finanzielle Beiträge fließen di-
rekt in regionale Initiativen und
sollen dazu beitragen, ehrenamt-
liches Engagement langfristig zu
stärken. Zustiftungen sind zu-
dem steuerlich absetzbar. Infos:
https://gemeinschaftsstiftung-
muehlviertel.at<

Vorstand und Steuerungsgruppe der Gemeinschaftsstiftung Mühlviertel Foto: privat
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Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.

Zukunft geben mit:
Mehr Betreuung. Mehr Qualität.
Das haben wir geschafft:

• gratis Krabbelstube am
Vormittag in ganz OÖ

• 280 neue Gruppen in drei Jahren
• 13.500Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter

• Verringerung der Gruppengröße
im Kindergarten

• … und viel mehr!

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/
kinderland
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Hier wächst das

Kinderland.

BEOBACHTUNG

Ehrlichkeit im
Freibad fehlt
GALLNEUKIRCHEN. Immer
wieder soll es im Freibad Gall-
neukirchen vorkommen, dass
Badegäste das auf Vertrauen ba-
sierende Zutrittssystem nicht
ordnungsgemäß nutzen. Darauf
macht ein Badegast aufmerksam
und appelliert an die Fairness al-
ler Besucher. Der Eintritt ins
Freibad erfolgt über einen Auto-
maten, an dem Gäste ihr Ticket
selbstständig lösen. Es komme
jedoch zunehmend vor, dass Be-
sucher das System umgehen oder
etwa statt einer Erwachsenen-
eine günstigere Kinderkarte kau-
fen. Die Folgen seien nicht zu
unterschätzen, denn jeder be-
zahlte Eintritt trage zur langfris-
tigen Sicherung des Bades bei.<

Alle Inhalte zum Thema
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Unfall mit Betonpumpe
FELDKIRCHEN. Ein schwerer
Unfall ereignete sich im Ge-
meindegebiet von Feldkirchen
auf der B132, als eine Beton-
pumpe von der Fahrbahn abkam
und in eine Pferdekoppel stürzte.

Tödlicher Unfall
BAD LEONFELDEN. Ein hefti-
ger Zusammenstoß zwischen
einem Auto und einem Linien-
bus auf der B126 hat im Ge-
meindegebiet von Bad Leonfel-
den ein Todesopfer gefordert.
Der 81-jährige Autofahrer ver-
starb noch an der Unfallstelle,
zwei Buspassagiere erlitten
leichte Verletzungen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

Siegreich Zwei Gold- und zwei Sil-
bermedaillen bei Jugend-EM gab es
für den Lichtenberger Stocksportler
FelixKiemeswenger: tips.at/n/731533

Foto: Stocksport Austria

OK QUARTER
MED CAMPUS
DANUBE TRIANGLE 

FUTURE
BEGINS 
NEGOTIATING 
HUMANITY

9.–13. 
SEPT. 
LINZ

altenberg

todesfall: rosina 
tandlinger verstarb im 
Alter von 79 Jahren. 
 Foto: privat

bad leonfelden
geburt: Marie, Eltern: Melanie Aumayr 
Hackl und Florian Koller

hochzeit: Verena Keplinger und 
hermann gabriel

diaMantene hochzeit: inge und 
gerold Woisetschläger

geburtstage: hildegard Wiesmayr 
(80), leopoldine birngruber (80), erna 
gillmayr (85)

todesfall: theresia 
Kapl verstarb im Alter 
von 81 Jahren. Foto: privat

eidenberg

goldene hochzeit: 
hannelore und robert steidl  
 Foto: BGM Adi Hinterhölzl

engerWitzdorf
todesfall: theresia hofstadler 
verstarb im Alter von 89 Jahren.

feldKirchen
geburt: carina rudlstorfer, geboren 
am 6. Juli 2026
todesfälle: franz haslmayr verstarb  
im 70. Lebensjahr. erwin Jungwirth 
verstarb im 87. Lebensjahr.

gallneuKirchen

todesfall: Walter 
ennikl verstarb im Alter 
von 79 Jahren. Foto: privat

goldWörth

geburtstag: anna 
elisabeth schober 
(75)  
 Foto: privat /Rosina Doppler

hellMonsödt

todesfall: Klaus 
seyr verstarb im Alter 
von 56 Jahren. Foto: privat

ottensheiM

geburtstag: ingrid 
Pötscher (80) 
 Foto: Seniorenbund

todesfall: Wilfried Kranzer verstarb 
im Alter von 74 Jahren.

reichenthal

geburt: 
david, 
Eltern: Nathalie 
Etzelstorfer und 
Daniel Lomsky
 Foto: BabySmile

todesfall: zäzilia 
reindl verstarb im 90. 
Lebensjahr. Foto: privat

sonnberg

diaMantene hochzeit: 
Josefa und Josef Kellerer-Mayr
 Foto: privat

VorderWeissenbach
geburtstag: hermann Wohlschlager 
(80)
todesfall: Josef hartl verstarb im 64. 
Lebensjahr. 

Walding

geburtstag: gerlin-
de hasenberger (80)
 Foto: Gattringer

todesfall: ernst 
grilnberger verstarb im 
92. Lebensjahr. 
 Foto: privat

todesfall: anna 
grobner verstarb im 85. 
Lebensjahr. Foto: privat

zWettl

geburt: 
lara, Eltern: 
Tanja Ellmar 
und Philipp 
Kernöcker 
 Foto: BabySmile

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

JUNGES WOHNEN

Weitere Baugründe
GRAMASTETTEN. Der Gramas-
tettner Gemeinderat hat mehr-
heitlich beschlossen, das bereits
2021 geplante Projekt für leist-
bares Wohnen in Hals fortzufüh-
ren. Nach acht Bauparzellen im
ersten Abschnitt sollen nun wei-
tere 13 Grundstücke entstehen.
Insgesamt umfasst das Projekt

damit 21 Bauparzellen. Mit dem
Projekt sollen vor allem junge
Menschen die Möglichkeit be-
kommen, in Gramastetten zu
bleiben oder nach ihrer Ausbil-
dung zurückzukehren.<

Alle Inhalte zum Thema
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Die Trachtenmusikkapelle Bad Leonfelden zeigte bei den Marschwertungen 2026 mit herausragenden Leistungen auf.   

STARKE BILANZ

Marschwertungen: Musikkapelle
Bad Leonfelden zählt zur oö. Spitze
Auf eine großartige Bilanz 
blickt die Trachtenmusikkapel-
le Bad Leonfelden nach dem 
Ende der Marschwertungen 
des OÖ. Blasmusik-
verbandes zurück: 
Mit ihrem dortigen 
Abschneiden und den 
dabei erreichten Punkte-
zahlen zählen die Musiker 
aus der Kurstadt zu den Bes-
ten in ganz Oberösterreich.

Unter der Stabführung von 
Adi Schartner wurden damit 
jene Leistungen prolongiert, 
für die die Leonfeldner 
schon seit vielen Jahren be-
kannt sind. Herausragend 
war 2026 das Abschneiden 
beim Urfahraner Bezirks-
musikfest in Schenkenfel-
den: Dort holten die 63 Mu-
sikerinnen und Musiker mit 
96,68 Punkten die Höchst-
Punktezahl. Diese bedeutete 
auch landesweit einen Spit-
zenwert: Unter den mehr als 
80 Kapellen, die in Oberös-
terreich in der Stufe E zu den 
Marschwertungen antraten, 
sicherte sich Bad Leonfelden 
damit den vierten Rang.

Hervorragend war die Leis-
tung auch in der Stufe D - also 
ohne Showprogramm: In die-
ser Kategorie waren die Leon-
feldner beim Rohrbacher Be-
zirksmusikfest in Helfenberg 

zu Gast und landeten dort im 
Spitzenfeld. Damit sicherten 
sie sich im Ranking aller rund 
300 oö. Kapellen, die sich hier 
der Jury stellten, einen Platz 
unter den ersten Zwanzig.

Diese Ergebnisse sind - so Ob-
mann Wolfgang Hochreiter - 
das Ergebnis einer intensiven 

Probenarbeit 
und des 

g r o ß e n 
Engage-

ments aller 

B e t e i -
ligten. Einen 

besonderen 
Stellenwert be-

sitzt dabei die 
Jugendarbe i t , 
die auch bei den 
Marschwertun-
gen ihre Früchte 

trägt. Für den 
N a c h w u c h s 
organisieren 

die Leonfeldner Musiker in 
wenigen Tagen auch einen 
großen Event: Der Reinerlös 
des traditionellen Knödelti-
sches am Samstag, 15. August, 
ab 11 Uhr, auf dem Stadtplatz 
kommt den jungen Musikern 
zugute.

Stabführer Adi Schartner 
als „Mastermind“ hinter 
den Erfolgen

Wesentlichen Anteil an der 
Erfolgen der Leonfeldner Mu-
siker bei Marschwertungen 
hat Stabführer Adi Schart-
ner: Schon seit dem Jahr 2005 
gibt er in der ersten Reihe 
der Trachtenmusikkapelle 
den Takt vor. Bei den Show-
programmen für die Bezirks-
musikfeste überlässt er dabei 
nichts dem Zufall: Bereits viele 

Monate, bevor die ersten Pro-
ben beginnen, tüftelt er die 
Choreografie und die Schritt-
kombinationen aus. Diese er-
fordern nicht nur Kreativität, 
sondern auch eine optimale 
Anpassung an die jeweiligen 
Musikstücke. Vergleichbar 
mit einem Fußballtrainer, der 
die Taktik vorgibt, erarbei-
tet Schartner die Programme 
dann mit „seinen“ Musikern 
und sorgt mit den entspre-
chenden Proben bis zum „Tag 
X“ dafür, dass alle Abläufe per-
fekt sitzen. Wenn es dann so 
gut läuft wie mit „Also sprach 
der Pirat zum Rössl“ heuer in 
Schenkenfelden und am Ende 
fast 97 von 100 möglichen 
Punkten zu Buche stehen, ist 
dies der verdiente Lohn harter, 
ehrenamtlicher Arbeit, hinter 
der viel Einsatz und Idealismus 
stecken. Anzeige

Foto: Martin Gaisbauer

 Foto: T. Kaltenberger Foto: Veronika Mair

 Foto: Veronika Mair
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TIPPS VON DER POLIZEI

Cool feiern und sicher heimkommen
MÜHLVIERTEL. Partys, Zelt-
feste, Festivals: Im Sommer ge-
hört Feiern für die meisten Ju-
gendlichen dazu. Damit schö-
ne Erlebnisse auch unbe-
schwert bleiben, hat Tips mit
Sicherheitskoordinatorin Pe-
tra Autengruber von der Poli-
zei darüber gesprochen, wie
man mit einfachen Maßnah-
men sicher unterwegs ist und
wieder nach Hause kommt.

von CLAUDIA GREINDL

Tips: Wenn junge Mädchen und
Burschen abends unterwegs sind,
beschert das oft den Eltern Sorgen.
Welchen Rat würden Sie Ihren Kin-
dern beim Fortgehen mitgeben?

PetraAutengruber:Esgibteinpaar
einfache Maßnahmen zur Vorberei-
tung. Dazu gehören ein aufgelade-
nerHandyakku,Notfallkontakteund
die Information an Vertrauensper-
sonen, wo und mit wem man unter-
wegs ist. Die beste Prävention ist es,
miteinander auszugehen, aufeinan-
der zu schauen, keinen aus der
Gruppe alleine zu lassen und ge-
meinsam wieder nach
Hause zu gehen. Die
Kriminalprävention
des Landeskrimi-
nalamtes führt ge-
nau zu dieser The-
matik derzeit eine
Kampagne durch.
Details dazu gibt es
auf der Instagram-
Seite der Polizei
OÖ.

Tips: Das
Stichwort
K.O-
Trop-
fen

geistert als Schreckgespenst herum.
Eine reale Gefahr oder ein Mythos?

Autengruber: K.O.-Mittel sind
keine einheitliche Substanz, son-
dern ein Sammelbegriff für ver-
schiedene Mittel, die betäuben oder
willenlos machen. Es kommt durch-
aus vor, dass jemand ohne Wissen
der Opfer in deren Getränke oder
Speisen Substanzen mischt, die die
Bewegungs- und Handlungsfähig-
keit einschränken, um danach Straf-
taten zu begehen. Dazu gehören Se-
xualdelikte ebenso wie Überfälle
und Diebstähle. Als Partygag wer-
den sie verabreicht, um Personen zu
beeinträchtigen, bloßzustellen und
dabei zu filmen. Wird das Gefilmte
weitergeschickt, macht man sich
dadurch übrigens strafbar.

Tips: Wie werden K.O.-Tropfen
verabreicht?

Autengruber: Sie sind nicht im-
mer flüssig, meist aber farb-, ge-
ruch- und geschmacklos, sodass sie
durch Aromen in Getränken und
Cocktails überdeckt werden. Man
sollte daher seine Getränke selbst
bestellen, selbst entgegennehmen

und nie aus den Augen las-
sen. Am besten ist es, kei-
ne offenen oder geöff-
neten Getränke von
fremden Personen
anzunehmen.

Tips: Was sollte
man tun, wenn der
Verdacht besteht,
dass jemand K.O.-
Mittel bekommen

hat?

Autengruber: Wenn man mit
Freunden unterwegs ist, darf ein sol-
ches Thema ruhig im Vorfeld an-
gesprochen werden. Schaut aufein-
ander und helft einander! Sicherheit
ist nicht Sache von Einzelnen, son-
dern von uns allen miteinander.
Wenn man beobachtet, dass jemand
etwas in ein Getränk oder eine Spei-
se mischt, sollte die betroffene Per-
son sofort informiert werden. Wenn
die Substanz schon konsumiert
wurde, sollte sofort die Rettung ver-
ständigt oder ein Arzt oder Kran-
kenhaus aufgesucht und bei der
Polizei Anzeige erstattet werden.
Die Betroffenen bis zum Eintreffen
der Einsatzkräfte nicht mehr alleine
lassen! Jede Person reagiert anders
darauf, dieWirkung ist von sehr vie-
len Faktoren abhängig.

K.O.-Mittel wirken in geringer Do-
sis stimulierend und enthemmend,
höher dosiert betäubend und ein-
schläfernd. Die Opfer fühlen sich
verwirrt, benommen, schwindelig
und haben Schwierigkeiten in der
Wahrnehmung. Kontrollverlust und
Erinnerungslücken bis zur Amnesie
können folgen. Diese Substanzen
sind potenziell gefährlich und kön-
nen nur kurz nachgewiesen werden.

Tips:Was können Veranstalter und
Lokalbesitzer unternehmen?

Autengruber: Meine Empfehlung
an sie: Schulen Sie Ihr Personal ent-
sprechend, legen Sie Informations-
material auf, bringen sie Plakate an
mitderBotschaft „K.O.-Mittel sind
kein Spaß!“, „Wir schauen hin!“,
„Wir übernehmen Verantwor-
tung“, „Hinschauen und hel-
fen statt wegschauen!“. Es
können Getränkeschutzab-

deckungen ausgegeben werden, was
eine klare Haltung durch sichtbare
Schutzmaßnahmen darstellt. Da-
durch werden Straftaten wesentlich
erschwert.

Tips: Ihr Tipp für den Heimweg?
Autengruber: Ebenso wie der Hin-
sollte auch der Heimweg durch-
dacht sein. Auf die drei L in der Prä-
vention achten: Licht – Lärm – Leu-
te. Beleuchtete Wege wählen, wo
andere Menschen unterwegs sind.
Viele Menschen bedeuten viele
potenzielle Zeugen. Bevorzugt ver-
trauteWegstrecken wählen, woman
„Sicherheitsinseln“ hat. Das Tele-
fon sollte griffbereit sein und, wenn
man sich unwohl fühlt, auch be-
nutzt werden. Man kann zum Bei-
spiel Freunde anrufen. Dieser Kon-
takt wirkt für mögliche Täter ab-
schreckend. Der Haustürschlüssel
sollte griffbereit sein und nicht erst
vor der Türe gesucht werden.

Tips: Wie sollte man in einer Not-
situation handeln?
Autengruber: 133 anrufen! Ziel in
einer gefährlichen Situation ist im-
mer der Rückzug. Den Täter, wenn
möglich, im Auge behalten. Sollte
man den Täter ansprechen müssen,
dann laut und unmissverständlich.
Keine Provokationen durch Lachen
oder Schimpfen. Es gibt Hilfsmittel
zur Notwehr wie Taschenalarmge-
räte, Trillerpfeife oder Gegenstände
des täglichen Gebrauchs wie
Schlüssel, Regenschirm, Handta-
sche oder Haarspray. Auch hier gilt:
Vorbereitung ist ein wichtiger Fak-
tor, um im Ernstfall automatisiert
handeln zu können.<

Sicherheitskoordinatorin Pe-
tra Autengruber vom Bezirkspoli-
zeikommando Perg ist zuständig
für die Kriminalprävention und die
Sicherheitsinitiative „Gemein-
sam.Sicher“ in der Region Mühl-
viertel. Diese Initiative fördert den
Dialog und die Zusammenarbeit
zwischen der Bevölkerung, den
Gemeinden und der Polizei.Präventionsbeamtin Petra Autengruber Foto: Polizei

Wichtig zu wissen: Die Verabrei-
chung von K.O.-Tropfen, egal in
welcher Absicht sie stattfinden

mag, ist bereits strafbar.

PETRA AUTENGRUBER
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GRÜNES LICHT

Neuer Gusenerlebnisweg verbindet
Gemeinden und bringt Natur nahe
GALLNEUKIRCHEN/ENGER-
WITZDORF. Mit Unterstützung
des regionalen Förderpro-
gramms Leader entsteht entlang
der Großen Gusen ein Erlebnis-
raum, der Gallneukirchen und
Engerwitzdorf verbindet und
künftig allen Menschen der Re-
gion zur Verfügung steht.

Das Projektauswahlgremium der
Leader-Region Sterngartl Gusental
gab nun grünes Licht für das Pro-
jekt „Gusenerlebnisweg“. Mit Ge-
samtinvestitionen von rund
366.000 Euro, davon rund 220.000
Euro Leader-Förderung durch die
Europäische Union, den Bund und
das Land Oberösterreich, wird ent-
lang der Gusen ein Natur- und Bil-
dungsraum geschaffen. Der Pro-
jektstart erfolgt im Herbst, die Um-
setzung ist für 2027 geplant.
Erlebnis- und Bewegungsstatio-
nen, naturnahe Aufenthaltsberei-
che sowie barrierearme Elemente
laden künftig dazu ein, die Natur
entlang der Gusen mit allen Sinnen
zu entdecken. Gleichzeitig entste-
hen schattige Aufenthaltsorte als
Beitrag zur Klimawandelanpas-
sung.

Wissen spielerisch vermitteln
Gemeinsam mit dem Klimabünd-
nis OÖ werden entlang des Erleb-
nisweges interaktive Wissenssta-
tionen entwickelt, die Klima- und
Umweltthemen verständlich und
praxisnah vermitteln. Besucher er-
fahren unter anderem, wie Ener-
gieverbrauch und regionale Ener-
gieversorgung, Biodiversität und
Artenschutz, Neophyten, Tempe-
ratur- und Wetterentwicklung,
Kaltluftströme, Waldfunktionen
und klimafitte Wälder, Brände und
Klimawandel, Gewässerökologie
und Renaturierung der Gusen so-
wie Treibhausgasemissionen und
das Kohlenstoffbudget mit unse-
rem täglichen Leben zusammen-

hängen. Ergänzt werden die Sta-
tionen durch QR-Codes, Quiz- und
Mitmachelemente, die insbeson-
dere Kindern, Familien und Schul-
klassen einen spielerischen Zu-
gang zu Klimabildung ermögli-
chen. Schulen sollen den Weg
künftig als außerschulischen Lern-
ort nutzen können. Der mit Gall-
neukirchen verbundene Künstler
Andreas Feigl konzipierte die
künstlerische Umsetzung.

Gemeinsam etwas bewegen
Gallneukirchens Bürgermeister
Josef Wall-Strasser freut sich über
die gemeinsame Initiative: „Die
Gusen ist einer der wertvollsten
Naturräume unserer Stadt.Mit dem

Gusenerlebnisweg machen wir
diesen Lebensraum für alle Gene-
rationen noch besser erlebbar.
Gleichzeitig schaffenwir einenOrt,
der Natur, Bewegung undUmwelt-
bildung verbindet und die Lebens-
qualität unserer Bevölkerung
nachhaltig verbessert.“
Auch Bürgermeister Christoph
Meisinger aus Engerwitzdorf sieht
darin einen wichtigen Impuls: „Die
Menschenbewegensichlängstüber
Gemeindegrenzen hinweg. Des-
halb ist es wichtig, gemeinsam at-
traktive Angebote zu schaffen. Der
Gusenerlebnisweg verbindet unse-
re Gemeinden nicht nur räumlich,
sondern stärkt auch das gemeinsa-
me Bewusstsein für unsere Natur
und unsere Region.“
Leader-Obmann Bürgermeister
Leopold Eder und Geschäftsfüh-
rerin Martina Birngruber betonen
die Bedeutung der EU- und Lan-
desförderung: „Der Gusenerleb-
nisweg ist ein Vorzeigeprojekt für
Leader. Er zeigt, wie Gemeinden
gemeinsam nachhaltige Ideen um-
setzen können, die Klimaschutz,
Umweltbildung, Naherholung und
Lebensqualität dauerhaft mitein-
ander verbinden.“<

v.l.: Leader-Obmann Bgm. Leopold Eder, Bgm. Christoph Meisinger (Engerwitzdorf),
Bgm. Sepp Wall-Strasser (Gallneukirchen), Leader-Geschäftsführerin Martina Birngru-
ber, Bernhard Berger (Klima- und Umwelt-Ausschuss Gallneukirchen)

Foto: Stadtgemeinde Gallneukirchen

Heiß & grau?
Hochwasser, Hitzestau, Artensterben: Versiegelter Boden schaff t viele Probleme. 

Probleme, die wir lösen können! Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich 
fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

VORHER

Hochwasser, Hitzestau
Probleme, die wir lösen können! 

fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: 

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt .
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umblättern & 

entsiegeln
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GEMEINSAME INITIATIVE

Drei Gemeinden setzen
auf mehr Bewegung
ENGERWITZDORF/BAD LEON-
FELDEN/FREISTADT. Die drei
Gemeinden Engerwitzdorf, Bad
Leonfelden und Freistadt haben
mit Anytime Fitness die Initiati-
ve „Gemeinden in Bewegung“
gestartet. Ziel der Kooperation ist
es, die Gesundheit der Gemein-
demitarbeiter nachhaltig zu för-
dern und Bewegung in den
Arbeitsalltag zu integrieren. Das
gemeinsame Angebot verbindet

kurze, einfache Bewegungsim-
pulse mit regelmäßigen Trai-
ningseinheiten. Über eine eigene
digitale Gemeinschaft erhalten
die Mitarbeiter laufend Übun-
gen, Motivation und Anregungen
für einen aktiveren Berufsalltag.
Ergänzt wird das Programm
durch Gruppentrainings.<

Alle Inhalte zum Thema

UNTERSTÜTZUNG

Spende für Freibad
Schenkenfelden
SCHENKENFELDEN. Der Verein
Regenbogenland (Spiel- und
Lernzentrum) überreichte der
Schenkenfeldner Bürgermeiste-
rin Doris Leitner eine Spende in
Höhe von 1.000 Euro. Der Be-
trag wird für die Erhaltung des
örtlichen Freibades verwendet.
Das Freibad ist seit 1998 für vie-
le Familien in Schenkenfelden
einwichtiger Ort der Freizeit und
Begegnung. Hier steht ein son-
nenenergiebeheiztes Freibad den
Erholungssuchenden zur Verfü-
gung.DieBeckenlandschaft ist in
Benützungsbereiche eingeteilt.

Es gibt somit einen Sportbecken-
bereich mit zwei Bahnen und
einen Nichtschwimmerbereich.
Für Kleinkinder steht ein eige-
nes Planschbecken zur Verfü-
gung. Zudem gibt es eine Lie-
gewiese und auch einen Beach-
volleyballplatz.

Gratis Eintritt seit einem Jahr
Das Freibad wird seit 2025 ohne
Badeaufsicht geführt, weshalb
hierderZutritt auchkostenfrei ist.
Geöffnet ist an Badetagen von 06
bis 20 Uhr. Mehr Infos online:
schenkenfelden.at/Freibad<

Das Regenbogenland-Team überreichte Bürgermeisterin Doris Leitner (2.v.l.) die
Spende, die dem örtlichen Freibad zugute kommt. Foto: Regenbogenland

NEUE ERNEUERBARE ENERGIEGEMEINSCHAFT

Ökostrom für die
Region Riedmark
MÜHLVIERTEL/ENNS. Die Er-
neuerbare Energiegemein-
schaft Enns erweitert ihr An-
gebot: Seit Juli vermittelt die
neu gegründete EEG Ried-
markÖkostromzwischen ihren
Mitgliedern. Haushalte, Verei-
ne und kleine sowie mittlere
Unternehmen aus dem Mühl-
viertel können unabhängig von
einer eigenen Photovoltaikan-
lage teilnehmen.

Das Versorgungsgebiet umfasst
die Gemeinden Katsdorf, Wart-
berg, Pregarten, Hagenberg, En-
gerwitzdorf, Teile von Gallneu-
kirchen, Schönau, Pierbach,
Tragwein, Unterweitersdorf,
Kefermarkt, Alberndorf, Neu-
markt und Gutau. Das Gebiet
wurde kürzlich durch die Zuord-
nung zum Umspannwerk Friens-
dorf von der Linz Netz zusam-

mengefasst. In diesem Jahr wer-
den in den drei Teilvereinen ins-
gesamt rund 1,7 Millionen Kilo-
wattstunden Strom vermittelt.
Die Verantwortlichen arbeiten
ehrenamtlich. Konsumenten be-
ziehendenÖkostromum9,3Cent
pro Kilowattstunde netto und
profitieren zusätzlich von redu-
zierten Netzentgelten und Abga-
ben. Einspeiser erhalten 8,5 Cent
pro Kilowattstunde netto. Mitt-
lerweile zählt man mehr als 600
Konsumenten, die hier Öko-
strom beziehen, obwohl sie keine
eigene Photovoltaikanlage besit-
zen, informiert Gerd Liebig, Ob-
mann der EEG Enns. Franz Hof-
bauer, Vorstand der EEG Ried-
mark, verweist auf das große In-
teresse in der Region: „In Kats-
dorf undWartberg konnten wir in
diesem Jahr 100 neue Mitglieder
begrüßen.“Details:eeg-enns.at<

Zwei Energiegemeinschaften mit nur einem Vorstand. Foto: EEG Riedmark

Spendabel Nicht nur mit ihren historischen Fahrzeugen sorgten die Mitglie-
der des OÖ Motoren Veteranen Clubs (OÖMVC) für Freude: Bereits zum fünften
Mal luden sie Bewohner und Betreuer des Diakoniewerks am Linzerberg in En-
gerwitzdorf zu einer Oldtimer-Ausfahrt ein. Zusätzlich überreichten sie einen
Spendenscheck in Höhe von 1.000 Euro. Foto: Herbert Fürst
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Nach spannenden Duellen konnte
erstmals das Duo Meissl/Krammer
den begehrten Boccia-Pokal für sich
beanspruchen.

Beim 6. Business Cup für Firmen-
mannschaften am Tag zuvor setzte
sich das Team Sonnen Allianz durch.
Die Sportunion Walding konnte hier
mit 96 Firmenteams wieder eine Re-
kordzahl an Mannschaften begrü-
ßen.

Große Unterstützung für
kleinen Kämpfer

Doch der sportliche Gedanke wurde
dabei eher zur Nebensache, denn es
gingwiederumvielmehralsdas:Den
Erlös von8.500Euro, unterstützt von
Spendenbeträgen örtlicher Unter-

nehmen und des Reitvereins Pfleger,
konnte die Sportunion Walding im
Anschluss an Familie Thumfart aus
Haibach im Mühlkreis für den klei-
nen Anton überreichen, der seit sei-
ner Geburt mit schweren Beein-
trächtigungen lebt.

Spendenübergabe 98 Teams spielten beim 9. Boccia-Cup in Walding um den
Sieg. Der Erlös aus dem Turnier, der durch Spendenbeträge örtlicher Unterneh-
men und des Reitvereins Pfleger auf 8.500 Euro angehoben werden konnte, wur-
de an Familie Thumfart aus Haibach im Mühlkreis übergeben. Deren Sohn Anton
lebt seit seiner Geburt mit schweren Beeinträchtigungen. Foto: Sportunion Walding

Große Gemeinschaft Beim ersten Sommerbewerb des Jugendrotkreuzes Urfahr-
Umgebung in Kirchschlag stellten Kinder und Jugendliche ihr Wissen und Können in
Erster Hilfe unter Beweis. An sieben Stationen galt es, realitätsnahe Notfallsituatio-
nen richtig einzuschätzen und rasch die passenden Erste-Hilfe-Maßnahmen zu set-
zen. Den Sieg sicherte sich das Jugendrotkreuz Walding mit der Gruppe „Das fah-
rende Krankenzimmer“, gefolgt vom Team „Verbandsklebebandkleber“.
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Wir brechen auf!
Von der Hitzeinsel zum Schatten platzerl, von der Betonwüste zum Lebensraum! 

Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich fördert Klimawandelanpassung 
und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

NACHHER

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt . © Blooming Cities
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Neue 

Förderung!

24-Stunden-Betreuung

Ein bis 24-Stunden-
Betreuung
OÖ. Wer den Begriff „24-Stunden-
Betreuung“ hört, denkt oft an eine 
Person, die rund um die Uhr ar-
beitet. Das stimmt natürlich nicht. 
Auch Personenbetreuer benötigen 
Pausen und Ruhezeiten. Gemeint 
ist vielmehr, dass Hilfe dann zur 
Stelle ist, wenn sie gebraucht wird.

Es gibt unterschiedliche Model-
le der Unterstützung. Diese kann 
auch stunden- oder tageweise in 
Anspruch genommen werden – je 
nach persönlicher Situation. Des-
halb sprechen viele Vermittlungs-
agenturen von der „1- bis 24-Stun-
den-Betreuung“. Während bei einer 
klassischen 24-Stunden-Lösung die 
Betreuungskraft im Haushalt der 
betreuten Person lebt, ist bei einer 
stundenweisen Unterstützung kein 
eigenes Zimmer als Rückzugsort 
erforderlich. Dadurch lässt sich die 
Betreuung �exibel an die jeweilige 
Lebenssituation anpassen.
Da Personenbetreuer in Österreich 
selbstständig tätig sind, können sie 
den zeitlichen Umfang ihrer Leis-
tungen eigenverantwortlich gestalten, 
unabhängig von strengen Arbeitszeit-
regeln. Das schafft Flexibilität, um 
auf Bedürfnisse der betreuten Per-
sonen und Angehörigen einzugehen.

Welche Form der Unterstützung 
sinnvoll ist, hängt von vielen Fakto-
ren ab: Wie selbstständig ist die be-
treute Person? Welche Aufgaben sol-
len übernommen werden? Wie stark 
möchten Angehörige eingebunden 
werden? Deshalb lohnt sich eine in-
dividuelle Beratung bei quali�zierten 
Vermittlungsagenturen. Oft zeigt sich 
dabei, dass bereits wenige Stunden 
Unterstützung pro Woche den All-
tag deutlich erleichtern.<�Anzeige

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
Personenbetreuung und Personenbe-
ratung, Berufsgruppensprecherin OÖ 
Personenbetreuung

Wer sich über die Möglichkeiten der 
24-Stunden-Betreuung informieren 
möchte, findet Informationen 
unter daheimbetreut.at oder im 
aktuellen Guide, der kostenlos bei der 
WKOÖ unter pb@wkooe.at oder 
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
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DIAKONIEWERK

Neue Entdecker-App lädt ein
interaktiven Spaziergang mit Zylo ein
GALLNEUKIRCHEN. Mit einer
neuen „Entdecker-App“ schafft
das Diakoniewerk Gallneukir-
chen eine innovative Möglich-
keit, das Unternehmen mit sei-
nen Angeboten und Werten auf
spielerische und zugleich infor-
mative Weise kennenzulernen.

Jährlich besuchen um die 1.000
Personen das Diakoniewerk. Ein
Großteil davon sind Schüler. Um
vor allem auch dieser jüngeren
Zielgruppe Themen wie Inklusion
und Gleichberechtigung und die
Arbeit im Diakoniewerk näher-
bringen zu können, wurde eine
interaktive App entwickelt.
Die Erlebnistour macht es mög-
lich, das Diakoniewerk eigenstän-
dig zu entdecken. Bei einem rund

eineinhalb- bis zweistündigen Spa-
ziergang lösen die Teilnehmer mit
ihrem Smartphone Rätsel und ler-
nen verschiedene Arbeitsbereiche
und Einrichtungen rund um das
Haus Bethanien kennen.
Für die Entdeckungsreise wird die
App „Actionbound“ benötigt, die
auf gängigen Plattformen kosten-

los zum Download steht, sowie ein
QR-Code zum Spielstart.

Mit Zylo auf Tour
BegleitetwerdendieTeilnehmer im
Spielvon„Zylo“,einemWesenvon
einem anderen Planeten, dessen
Raumschiff in Gallneukirchen ab-
gestürzt ist. Um wieder nach Hau-

se zurückkehren zu können, muss
Zylo verstreute Raumschiffteile
finden. Neben spannenden Rätseln
bietet die Tour auch die Gelegen-
heit, Gallneukirchen als einen Ort
kennenzulernen, der eng mit der
Geschichte und dem Wirken des
Diakoniewerks verbunden ist. Wer
alle Aufgaben erfolgreich löst, darf
sich außerdem auf ein besonderes
Überraschungsangebot freuen.

Erstes Feedback ist positiv
„Die Tour war abwechslungsreich
und hat richtig Spaß gemacht“, so
die Rückmeldung einer Schülerin.
Weitere InfosunddenQR-Codezur
App gibt es bei der Besucherbe-
treuung des Diakoniewerks, Tel.
07235 65505-41307, kommunika-
tion@diakoniewerk.at<

Über das Smartphone kann man das Diakoniewerk auf neue Art erkunden.

Foto: Diakoniewerk

Neue Trainingsüberzieher Die Fußballschule Oberösterreich und die Nach-
wuchsabteilung der Sportunion Schweinbach, Gemeinde Engerwitzdorf, er-
hielten neue Trainingsüberzieher. Überreicht wurden diese vom Nationalrats-
abgeordnetem Michael Hammer (M.) aus Altenberg. Foto: Markus Meindl

Wasserspende Die Grünen Gallneukirchen übergaben der örtlichen Feuer-
wehr anlässlich des Hitzeaktionstages Mineralwasser. Die Einsatzkräfte ver-
brauchen lautKommandantMarkusPlankvierEuropalettenWasserpro Jahr.Heuer
könnte der Verbrauch aufgrund der hohen Temperaturen noch höher ausfallen.

Foto: Grüne Gallneukirchen

FH GESUNDHEITSBERUFE OÖ

Jetzt durchstarten im 
Gesundheitsstudium
OÖ. An fünf Standorten in Oberös-
terreich stehen über 2.300 Studien-
plätze in praxisnahen Studienpro-
grammen zur Verfügung. Alle sind 
auf die Anforderungen moderner 
Medizin, Pflege und Diagnostik 
zugeschnitten und verbinden Fach-
wissen, Praxis, Wissenschaft und 
Forschung. Aktuell kann man sich 
noch bis 15. August für einen Studi-
enplatz in Biomedizinischer Analy-
tik, Gesundheits- und Krankenp�e-
ge, Radiologietechnologie und die 
Hochschullehrgänge in der P�ege 
bewerben. Die enge Zusammenar-
beit mit den Gesundheitseinrich-
tungen der Region sorgt dabei für 
einen besonders hohen Praxisanteil 
und realistische Einblicke in den Be-
rufsalltag. Ein Studium ist mit oder 
ohne Matura möglich, etwa mit Stu-
dienberechtigungsprüfung, fachein-
schlägiger Quali�kation oder einem 

Upgrade-Modul für P�egefachassis-
tentinnen. Mit diesem können PFA 
direkt ins dritte Semester des Ba-
chelor-Studiums Gesundheits- und 
Krankenpflege einsteigen. Stand-
orte in Linz, Ried, Steyr, Wels und 
Vöcklabruck ermöglichen ein wohn-
ortnahes Studium. International an-
erkannte Abschlüsse quali�zieren 
für viele verschiedene Bereiche im 
Gesundheitswesen.<� Anzeige

Praxisnah und zukunftsorientiert an der 
FH Gesundheitsberufe OÖ studieren

Jetzt online informieren und  
bis 15.8. bewerben:  
www.fh-gesundheitsberufe.at

Foto: AfricaStudio/AdobeStock
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JUGENDZENTRUM GALLNEUKIRCHEN

Neues Vordach sowie
zusätzliche Graffiti-Flächen
GALLNEUKIRCHEN. Das durch
Hagel beschädigte Vordach
beim Jugendzentrum Gallneu-
kirchen wurde erneuert. Mit-
arbeiter von Hilti halfen im
Rahmen der Initiative „16
Stunden für eine bessere Zu-
kunft“ ehrenamtlich bei den
Arbeiten mit. Und für Graffi-
ti-Fans gibt es auch eine Er-
weiterung.

Der Außenbereich ist nun wie-
dervorRegengeschützt undkann
vollständig genutzt werden. Dort
treffen sich Jugendliche um mit-
einander zu reden und spielen.
Zusätzlich wurden zwei neue
Platten für Graffiti angebracht.
Sie sollen bei Workshops ge-
nutzt werden. Jugendliche kön-

nen dort eigene Ideen umsetzen
und den Außenbereich mitge-
stalten. „Durch den ehrenamtli-
chen Einsatz der Hilti-Mitarbei-
ter konnte das Projekt schnell
umgesetzt werden“, freut sich
auch Kurt Winter, Geschäftsfüh-
rer des Jugendcenter-Unterstüt-
zungsvereins (JCUV).<

Hilti-Mitarbeiter halfen im Jugendzentrum Gallneukirchen. Foto: JCUV

Der Oberösterreichische Ju-
gendcenter-Unterstützungsverein
betreibt 19 Jugendeinrichtungen im
Bundesland. Im Mittelpunkt stehen
offene Jugendarbeit, kreative An-
gebote und die Möglichkeit, eigene
Ideen einzubringen. Infos zu den
JCUV-Jugendzentren online auf:
https://www.jcuv.at/jugendzentren

musikverein bad leonfelden

Knödeltisch wird auch diesmal ein 
kulinarisches Highlight
bad leonfelden. Seinem 
Ruf als Hotspot der Genuss-
region Mühlviertel wird Bad 
Leonfelden am Samstag, 15. 
August, auf besondere Art und 
Weise gerecht: Beim vom Mu-
sikverein organisierten Knödel-
tisch stehen am Marienfeiertag 
echte Mühlviertler Köstlichkei-
ten im Fokus. 

Ob herzhaft, pikant oder süß, 
zeigen die runden Spezialitäten 
dabei, was sie zu bieten haben. 
Ab 11 Uhr dreht sich am Stadt-
platz alles um Knödel in den un-
terschiedlichsten Varianten – und 
natürlich kommt auch die Unter-
haltung nicht zu kurz: Musikalisch 
übernimmt diese die Leonfeldner 
Bierbrez’n Musi mit zünftigen 

Weisen, die Jüngsten kommen mit 
einer Hüpfburg, Kinderschmin-
ken und dem beliebten Kunst- und 
Malknödeltisch auf ihre Rech-
nung. Der Knödeltisch, dessen 
Reinerlös für die Jugendarbeit im 

Musikverein verwendet wird, ist 
diesmal Teil eines umfassenden 
Festwochenendes in Bad Leon-
felden: Am Abend des 15. August 
lassen die erfolgreichen Fußballer 
der SU Vortuna Bad Leonfelden 

bei einer großen Party das ab-
gelaufene Jahr mit gleich drei 
Meistertiteln noch einmal Revue 
passieren – und am Sonntag, 16. 
August, blickt die Stadtgemeinde 
bei einem Fest auf das 25-Jahr-Ju-
biläum der Stadterhebung zurück.

dabei sein und gewinnen
Tips und der Musikverein 
Bad Leonfelden verlosen zehn  
Knödelteller. Die Gewinner 
müssen beim Knödeltisch an-
wesend sein, sonst verfällt der 
Gewinn.<� Anzeige

V. l.: Obmann Wolfgang Hochreiter, Petra Hochreiter, Martin Dumphart, Markus Obermüller

Foto: beha

Arbeitslosigkeit
LINZ/UU. Im Arbeitsmarktbe-
zirk Linz (hier zählt Urfahr-Um-
gebung dazu) waren im Juli
10.277 Menschen arbeitslos ge-
meldet. Das waren 546 Personen
mehr als im Juli des Vorjahres.
Aufgesplittet auf die Bezirke be-
trug die Arbeitslosenquote in
Linz 8,8 Prozent, in Urfahr-Um-
gebung lag sie bei 2,8 Prozent.
Deutliche Rückgänge gab es in
Zwettl, Vorderweißenbach und
Lichtenberg. Größere Zuwächse
hingegen in Steyregg, Grama-
stetten und Oberneukirchen.

Busverbindung im Test
BEZIRK. Bei einer Testfahrt der
Mühlviertler SP-Politiker Helmut
Mitter und Herbert Enzenhofer
wurde von Zwettl aus die neue
Busverbindung von Bad Leon-
felden nach Vyšší Brod inspiziert.
Diese könnte sich positiv auf die
regionale Verkehrsentlastung
auswirken: tips.at/n/731116

Alle Inhalte
zum Thema
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BESCHLUSS

Vorerst kein
McDonald's
OTTENSHEIM. Das alte Lager-
haus-Areal in Ottensheim soll um-
gestaltet werden. Im Gespräch war
unter anderem eine McDonald's-
Filiale, doch die jüngste Gemein-
deratssitzung hat diese Pläne um-
geworfen. Im Zentrum der Diskus-
sion stand die weitere Entwicklung
des Areals sowie die Frage, wie zu-
sätzliche Verkehrsbelastungen im
Bereich der bereits stark frequen-
tierten Bahnhofskreuzung berück-
sichtigt werden sollen. Mit den
Stimmen der Bürgerliste ProO und
der SPÖ wurde eine Verordnung
beschlossen, die Gastronomie mit
einer Verzehrfläche von mehr als
100 Quadratmetern ausschließt.
Damit dürfte ein McDonald's vor-
erst einmal vom Tisch sein.<

Alle Inhalte zum Thema

KULINARIK

Gastronomen geehrt
URFAHR-UMGEBUNG. Die
Gastronomen Petra Reingruber
aus Hellmonsödt, Andreas En-
zenhofer aus Kelzendorf in Al-
berndorf und Peter Rumplmayr
ausGramastettenwurden vonder
Wirtschaftskammer Urfahr-
Umgebung für ihre langjährigen
Tätigkeiten (25 bzw. 30 Jahre)
geehrt. Die Urkunden für ihr jah-
relanges kulinarisches Wirken
überreichte Klemens Ruttmann,
Leiter derWirtschaftskammer im

Bezirk Urfahr-Umgebung. Die-
ser verwies dabei auf die Bedeu-
tung der Betriebe für die Region:
„Ich freue mich, dass wir im Be-
zirk so viele erfahrene und en-
gagierte Mitglieder haben. Mit
ihrer täglichen Arbeit tragen sie
zur Vielfalt und Qualität unserer
Gastronomie bei“, so Ruttmann.
Die Betriebe der Ausgezeichne-
ten sind Teil des wirtschaftli-
chen und gesellschaftlichen Le-
bens in der Region.<

Die geehrten Mühlviertler Gastronomen (v. l.): Petra Reingruber, Andreas Enzen-
hofer und Peter Rumplmayr. Foto: WKO UU

PRAKTIKUM IN BRÜSSEL

Junger Waldinger im
Europäischen Parlament
WALDING/BRÜSSEL. Jakob
Loizenbauer aus Walding ab-
solvierte von April bis Juli ein
15-wöchiges Praktikum im
Europäischen Parlament in
Brüssel. Im Büro der ÖVP-
Europaabgeordneten Sophia
Kircher lernte der 23-Jährige
die politische Arbeit auf euro-
päischer Ebene kennen.

Loizenbauer schloss heuer sein
Bachelorstudium der Betriebs-
wirtschaftslehre an der Wirt-
schaftsuni Wien ab. Die Zeit bis
zum Beginn seines Masterstu-
diums nutzte er für das Prakti-
kum in Brüssel. Dort unterstütz-
te er das Team von Sophia Kir-
cher (sie ist stellvertretende Vor-
sitzende des Verkehrsausschus-

ses im Europäischen Parlament
und Präsidentin der Jungen
Europäischen Volkspartei) im
Arbeitsalltag. Der Waldinger
übernahm dabei organisatori-
sche Aufgaben und half bei der
Vorbereitung parlamentarischer
Abläufe mit. So erhielt er Ein-

blicke in die Arbeit des Euro-
päischen Parlaments und in die
Entscheidungen der Europäi-
schen Union. „Einblicke hinter
die Kulissen des Europäischen
Parlaments zu erhalten und die
politische Arbeit aus nächster
Nähe kennenzulernen, war für
mich eine besonders lehrreiche
Erfahrung“, so derWaldinger.
„Praktika bieten jungen Men-
schen die Möglichkeit, die Euro-
papolitik aus erster Hand ken-
nenzulernen und Erfahrungen zu
sammeln. Ich würde mir wün-
schen, dass viele junge Men-
schen diese Gelegenheit nutzen,
um Erfahrungen in den europäi-
schen Institutionen zu sammeln.
So wird die Europäische Union
greifbarer“, so Kircher.<

Jakob Loizenbauer sammelte politi-
sche Erfahrung in Brüssel bei Sophia
Kircher. Foto: Patricia Falch

KEPLER UNIKLINIKUM

Roboter-Bypass-OPs
LINZ. Am Kepler Uniklinikum
(KUK) sind erstmals zwei By-
pass-Operationen mithilfe eines
chirurgischen Roboters durch-
geführt worden. Die Eingriffe
erfolgten am schlagenden Her-
zen und ohne den Einsatz einer
Herz-Lungen-Maschine.

Operiert wurden ein 84-jähriger
und ein 54-jähriger Patient. Beide
konnten bereits am ersten Tag nach
dem Eingriff auf die Normalsta-
tion verlegt werden. Das Team hat-
te sich rund ein Jahr lang auf die
Eingriffe vorbereitet. Bei einer
klassischen offenen Herzoperation
wirddasBrustbeindurchtrennt.Bei
der roboterassistierten Methode
bleibt der Brustkorb dagegen ge-
schlossen. Der Roboter operiert
nicht selbstständig. Er überträgt die
Bewegungen des Chirurgen von
einer Konsole auf kleine Instru-
mente im Brustkorb. Die Bewe-

gungen können dadurch besonders
präzise ausgeführt werden.
„InEuropa stehenwir aktuell ander
Schwelle zu einerRevolution in der
Herzchirurgie. Mit den neuen Ro-
botersystemen, deren Zulassung in
Europa kurz bevorsteht, wird es
möglich sein, bis zur Hälfte der
herzchirurgischen Eingriffe maxi-
mal schonend durchzuführen“, so
Andreas Zierer, Vorstand der Uni-
versitätsklinik für Herz-, Gefäß-
und Thoraxchirurgie.<

Vorstand der Thoraxchirurgie Andreas
Zierer mit LH-Stellvertreterin Christine
Haberlander Foto: KUK/Derflinger
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Jetzt Profitieren

Top-Angebote im Sommer und neue Jobchancen
ALtenfeLDen. Der Sommer-
Sale bei Kneidinger 1880 bietet 
jetzt attraktive Preisvorteile für 
alle, die Haus, Garten und Hof 
bestens ausstatten möchten. 

Reduziert sind zahlreiche Gartenge-
räte, Motorsensen sowie ausgewähl-
te Rasenmäher, Rasentraktoren und 
Rider. Auch auf Garten-Spielgeräte, 
Bewässerungsartikel, Badezubehör, 
Poolpflege sowie verschiedenste 
Baustoffe von PCI und Quarzolith 
warten starke Sommerangebote. 

Zusätzlich profitieren Kunden von 
attraktiven Rabatten auf Qualitäts-
produkte der Marken Stihl, Compo, 
Windhager und Austrosaat. Wie ge-
wohnt stehen das Kneidinger-Team 
und die persönliche Fachberatung 

bei der Auswahl der passenden Pro-
dukte zur Seite.

Verstärkung gesucht
Mit dem neu eröffneten Standort in 
Altenfelden und dem stetig wachsen-

den Unternehmen wächst auch das 
Team von Kneidinger 1880. Gesucht 
wird ein engagierter Mitarbeiter für 
den Verkauf von Klein- und Garten-
geräten im Shop. Wer Freude am Kun-
denkontakt, technisches Interesse und 
Begeisterung für hochwertige Garten-
geräte mitbringt, findet einen abwechs-
lungsreichen Arbeitsplatz in einem 
modernen Umfeld.<� Anzeige

Der neue Firmenstandort von Kneidinger 1880 in Altenfelden Foto: Kneidinger 1880

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 8–12 & 12.45–18 Uhr
Sa.: 8–12 Uhr

GARTEN

FREIZEIT

POOLPFLEGE

BAUSTOFFE

... bis zu -40 % auf 
Gartengeräte, 
Mäher, Rider 
und Traktoren 

- 20 % auf alle 
Garten-Spielsachen, 
Bade- und Bewässe-
rungsartikel

-15 % auf das 
gesamte Steinbach- 
bzw. Poolpfl ege- 
Sortiment

 -15 % auf alle 
lagernden Artikel
von PCI & Quarzolith

S     MMER-SALE
BIS ZU 40 % SPAREN – SOLANGE DER VORRAT REICHT

- leicht und leise
- innovativer Trimmerkopf

Husqvarna
Akku-Trimmer 215iL 

€ 189,-
€ 229,-

- versch. Farben
- 1,25 Liter

Gießkanne 
metall

- 1,25 Liter

€ 10,50
€ 13,20

- gegen Fette & 
  Schmutz
- 1 Liter

Steinbach Becken-
reiniger alkalisch

€ 4,50
€ 6,00

- 1,5 Meter

Steinbach Laubkescher 
mit Alustange

€ 7,65
€ 9,00

- 1,5 Meter

€ 7,65

- für alle Pools
- 2 Liter

Hotrega Poolpfl ege /
Algenbekämpfung

€ 16,90
€ 21,59

- für alle Pools

PCI Pecimor 1K
Bitumenabdichtung

€ 73,90
€ 86,90

- für Keller & Fundamente
- schwarz
- 30 Liter

- für Keller & Fundamente - vielseitig nutzbar
- für innen & außen
- 750 ml

SikaBoom 580
Bauschaum

€ 5,99
€ 8,00

- universeller Fertigbeton
- 30 kg

Quarzolith Trocken-
beton B300 

€ 6,99
€ 8,70

- als Unterputz, zum 
  Ausgleichen, als 
  Haftbrücke

Quarzolith 
Klebespachtel 25 kg

€ 13,49
€ 24,30

- als Unterputz, zum 
  Ausgleichen, als 
  Haftbrücke

€ 13,49

- Zentr. Schnitthöhenverst.
- 47 cm Schnittbreite
- Vario Radantrieb

Husqvarna Akku-
Rasenmäher LC 347iVX

€ 599,-
€ 799,-

- 47 cm Schnittbreite
- Vario Radantrieb

€ 599,-
€ 799,-

- innovativer Trimmerkopf

€ 189,-
€ 229,-€ 229,-

+ GRATIS Astsäge Aspire 5,
    Ladegerät und
    Akku!

Husqvarna Akku- 
Häcksler GS340iS

€ 499,-
€ 629,-

 Astsäge Aspire 5,
    Ladegerät und

- Allrad für Hänge & Nässe
- sehr leise 78 dB
- wartungsarm

Husqvarna Akku-
Rider R200iX 

€ 7.390,-
€ 9.297,-

- sehr leise 78 dB
- wartungsarm

€ 7.390,-

Steinbach PH-(MINUS)
Granulat

€ 14,20
€ 16,80

- sehr gut löslich
- 7,5 kg

- 41 cm
- ab 3 Jahre 

Kinder-Kickboard / 
Schwimmbrett 

€ 9,60
€ 12,00

Sandmixer mit Zubehör  
„Little Worker“

€ 20,90
€ 26,70

- inkl. Tasche
- robust

- UV-stabil
- 30 Meter
- G 1/2“

Tropf- / Sickerschlauch
30 Meter

€ 15,90
€ 19,90

- UV-stabil
- 30 Meter

30 Meter

€ 15,90

GRATIS GARTEN- und MOTORGERÄTE-REINIGER im 
Wert von € 9,90 zu jedem Gartengeräte-Einkauf!
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HERBERT SIEGHARTSLEITNER

Landesjägermeister: „Jagd ist kein
Hobby, sondern Lebenseinstellung“
OÖ/ST. FLORIAN/MOLLN. Die
Wälder verändern sich. Tro-
ckenheit, Hitze und Klima-
wandel setzen ihnen zu. Damit
ändern sich auch die Aufga-
ben der Jägerschaft. „Wir sind
von den Auswirkungen des
Klimawandels durchaus be-
troffen und beteiligen uns an
Lösungen“, so Landesjäger-
meister Herbert Sieghartsleit-
ner im Tips-Gespräch.

von KARIN SEYRINGER

Während trockenheitsresistente
Baumarten künftig stärker geför-
dert werden sollen, muss gleich-
zeitig darauf geachtet werden,
dass junge Bäume durch Wild-
verbiss nicht geschädigt werden.
Für Landesjägermeister Herbert
Sieghartsleitner ist deshalb klar:
Die Jagd ist heute ein wichtiger
Partner beim Waldumbau. „Der
Klimawandel ist ein Dauerthema,
das uns auch in Zukunft beschäf-
tigen wird. Da braucht es Flexi-
bilität, Fachwissen, aber in erster
Linie eine Bereitschaft zur Unter-
stützung und Zusammenarbeit“,
so der Mollner, der fast täglich im
Wald unterwegs ist.
Jäger arbeiten dabei eng mit
Waldbesitzern, Behörden und der
Politik zusammen. Ziel sei es,
Wildbestände so zu steuern, dass
sich klimafitte Wälder entwi-

ckeln können, ohne dabei die Be-
dürfnisse der Wildtiere aus den
Augen zu verlieren. „Denn der
Wald ist das Schlafzimmer,
Wohnzimmer und Esszimmer der
Wildtiere.“
Besonders betroffen vom Klima-
wandel ist laut dem Landesjäger-
meister das Gamswild. Die stei-
genden Temperaturen setzen den
Tieren ebenso zu wie die Verän-
derungen ihrer Lebensräume in
den Schutzwäldern. Deshalb wer-
den derzeit gesetzliche Regelun-
gen weiterentwickelt und an die
Praxis angepasst.

„Wolf wird immer
Thema bleiben“
Auch beim Wolf sieht Siegharts-
leitner vor allem die Notwendig-
keit eines funktionierenden Wild-
tiermanagements. „DerWolfwird
immer Thema bleiben, weil er
wahrscheinlich nicht mehr ver-
schwinden wird. Immer wenn ein
Wolf zu nahe an menschliche Ak-
tionsräume kommt – ob das in
Weidegebieten ist, ob das auf Al-
mengebieten ist – wird es natür-
lich Betroffenheit geben.“
Ziel sei nicht, den Wolf zu ver-
drängen, sondern Konflikte rasch
und rechtssicher lösen zu können.

Spiegelbild
DieJagdinsgesamtverändert sich.
In der Ausbildung stehen heute

vertieft Ökologie, Wildtierma-
nagement sowie Grundlagen der
Land- und Forstwirtschaft im
Mittelpunkt. „Die Jagd ist ja im-
mer Spiegelbild der gesellschaft-
lichen Entwicklung, daher muss
auch die Jagd immer in Bewe-
gung bleiben und sich anpassen.
Eswird uns oft untergejubelt, dass
wir nur trophäengeil sind. Das ist
Blödsinn. Jagd hat heute völlig
andere Aufgabenbereiche und
auch Wirkungsbereiche. Sie ist in
einem ökologischen Konglome-
rat zu sehen, wo wir eine wichti-
ge Rolle spielen.“
So sorge die Jägerschaft etwa in
den Bereichen Wildtiermanage-
ment und Lebensraum gerade
jetzt, wo es trocken ist, für Trän-
ken für das Wild, mit Wildfütte-
rung würden Wildtierbestände
gelenkt und Fütterungsengpässe
begleitet.

Jünger, weiblicher, urbaner
Diese Entwicklung spiegelt sich
auch in der Jungjägerschaft wi-

der. Immer mehr Frauen, junge
Menschen und Interessierte aus
Städten entscheiden sich für die
Jagdausbildung. „Die Jagd wird
bunter, vielfältiger, aber durchaus
auch in vielen Bereichen, behaup-
te ich, kompetenter“, so der Moll-
ner. Viele möchten die Zusam-
menhänge in der Natur besser
verstehen, in die Lebensweisen
der Wildtiere eintauchen. „Die
Wechselwirkungen von Lebens-
raum und Wildtieren zu verste-
hen, die Rolle desMenschen auch
als Störfaktor zu sehen, das sind
oft die Hauptgründe, die mir im-
mer wieder begegnen“, so Sieg-
hartsleitner: „Jagd ist kein Hob-
by, sondern eine Haltung, eine
Lebenseinstellung. Wir beschäf-
tigen uns sehr viel mehr mit dem
Leben und der Unterstützung und
Förderung des Lebens alsmit dem
Tod, den wir als Jäger auch her-
beiführen.“ Letzteres mache aber
nur einen sehr kleinen Anteil der
Arbeit in der Jagd aus.
Sein wichtigster Rat an angehen-
deJäger lautetdeshalb:„Jagdkann
niemals etwas Oberflächliches
sein.“ Sie bedeute Verantwor-
tung: „jeder, der sie leichtfertig
betreibt, soll es bleiben lassen.“

Kulinarik am Teller
Auch kulinarisch wird Wild im-
mer beliebter. „Wild hat den Ein-
zug in die Küche wirklich ge-
schafft. Wir haben aus freier
Wildbahn gar nicht genug Wild.“
Wildbret sei gesund, köstlich und
habe einen sehr guten ökologi-
schen Fußabdruck, so Siegharts-
leitner. „Und es hat dann für mich
– sage ich auch immer ganz ehr-
lich – einen tiefen Sinn gemacht,
warum ich ein Tier töte.“
Sein Lieblingswildgericht? Ein
Steak vom Rotwild – „ganz we-
nig würzen, ein bisschen Salz und
eine kleine Prise Gewürz oder
Pfeffer“.<Jagdschloss Hohenbrunn in St. Florian, Sitz des OÖ. Landesjagdverbandes Foto: OÖ LJV

Landesjägermeister Herbert Sieg-
hartsleitner übt die Jagd in seiner Hei-
matgemeinde Molln aus. Foto: OÖ LJV
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Schulstart: Mit guter
Planung Kosten sparen

Der Schulbeginn rückt näher undmit
ihm die Ausgaben für Hefte, Stifte,
Schultasche und vieles mehr. Gera-
de für Familien mit mehreren Kin-
dern kann das das Haushaltsbudget
stark belasten. Mit etwas Planung
lassen sich die Kosten jedoch deut-
lich reduzieren.
Ein Preisvergleich lohnt sich vor al-
lem bei teureren Artikeln wie Ta-
schenrechnern, Zirkeln oder Schul-
taschen. Auch No-Name-Produkte
bieten oft eine gute Qualität zu
einem deutlich günstigeren Preis.
Wer gebrauchte Schulsachen kauft
oder gut erhaltene Materialien von
Geschwistern weiterverwendet,
spart zusätzlich.
Vor dem Einkauf lohnt sich außer-
dem ein Blick in die Schubladen: Oft
sind Hefte, Blöcke, Mappen oder
Bastelmaterialien vom Vorjahr noch
verwendbar. Einkäufe sollten mög-
lichst nach der Materialliste der
Schule erfolgen. So werden Fehl-
käufe vermieden. Wer Angebote
nutzt, sollte nur das kaufen, was tat-
sächlich benötigt wird.
Hilfreich sind auch finanzielle För-
derungen.
Auf www.familienkarte.at finden
Familien zahlreiche Unterstützungs-
angebote. Und wer bereits während
des Jahres kleine Beträge für den
nächstenSchulstart zurücklegt, kann
die Ausgaben entspannter bewälti-
gen

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

SPATENSTICH

Sport- und Freizeitzentrum
Kirchschlag wird gebaut
KIRCHSCHLAG. Mit dem Spa-
tenstich fiel der offizielle Start-
schuss für den Bau des neuen
Sport- und Freizeitzentrums in
Kirchschlag.

Nach den Abrissarbeiten ent-
steht nun ein moderner Treff-
punkt für Sport, Freizeit und Ge-
meinschaft. An der Spatenstich-
feier nahmen NAbg. Michael
Hammer als Vertreter des Lan-
des OÖ, Bürgermeister Günter
Kaiser, Vize-Bürgermeister
Klaus Wurz und Amtsleiter
Manfred Pichler als Vertreter der
Gemeinde Kirchschlag, Sport-
union-Obmann Philipp Nim-
mervoll mit Vorstandsmitglie-
dern,VertreterderFraktionenaus
dem Gemeinderat sowie Vertre-

ter der ausführenden Unterneh-
men teil.

Ein Ort für alle Generationen
Neben modernen Sportflächen
entsteht am Areal auch ein Ju-
gendraum, der Platz für Dart,
Tischfußball oder zum gemütli-

chen Beisammensein bietet. Die
Bauarbeiten beginnen im Au-
gust. Die Fertigstellung des neu-
en Sport- und Freizeitzentrums
(SFZ) ist derzeit für Frühjahr
2027 vorgesehen. Insgesamt
werden 1,45 Millionen Euro in
das Projekt investiert.<

Vertreter von Sportunion, Land OÖ, Gemeinde und Bauunternehmen beim offi-
ziellen Spatenstich Foto: Gemeinde Kirchschlag

Preisbrecher

Warum edle Gartenmöbel bei 
X-Markt so günstig sind
WeLs. Der Gartenmöbel-Spezi-
alist in Wels-West, Salzburger-
straße, direkt an der B1, ist als 
Preisbrecher für edle Garten-
möbel aus Edelstahl, Keramik 
sowie hochwertige Outdoor-
Polstermöbel bekannt.

Durch Eigenproduktion und Fer-
tigung vor Ort sowie Bestellun-
gen in großen Mengen direkt 
beim Hersteller kann X-Markt 
hochwertige und maßgefertig-
te Gartenmöbel weit unter den 
üblichen Marktpreisen anbie-
ten. Der Trend geht zu Garten-
möbeln, die dank hochwertiger 
Materialien wie Edelstahl und 
Allwetter-Polstern den Indoor-
Möbeln in Sachen Komfort um 
nichts nachstehen. Bänke, Eck-
bänke, Lounge-Garnituren und 

Keramiktische mit hochwertigen 
Ober�ächen sind bei X-Markt au-
ßerdem zentimetergenau planbar. 
Mehr Informationen: X-Markt in 

Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.x-markt.
at (Montag bis Freitag, 9–18 Uhr, 
Samstag, 9–17 Uhr)<�Anzeige

X-Markt kann edle Marken und Gartenmöbel nach Maß durch Eigenproduktion und 
Bestellung in großen Mengen zu enorm günstigen Preisen anbieten. Jetzt Probesit-
zen und überzeugen: In der über 1.200 Quadratmeter großen Ausstellung erwartet 
Besucher eine beeindruckende Vielfalt zu unglaublich günstigen Preisen. Foto: X-Markt
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ERRATUM

Grand Garage offen
OTTENSHEIM/LINZ. In der Tips-
Ausgabe Urfahr-Umgebung vom
29. Juli ist im Bericht über das
PostLabor Ottensheim ein Feh-
ler passiert: Die Gemeinschafts-
werkstatt Grand Garage in Linz
ist nicht, wie fälschlich zitiert, ge-
schlossen, sondern für ihre ak-
tuell 673 Mitglieder sogar rund
um die Uhr geöffnet.

Mehr als 40 professionelleMaschi-
nen stehen Mitgliedern der Grand
Garage zur Verfügung, von Laser-
cuttern über Elektronik (IoT), 3D-
Druck- & Scan, Stickmaschinen,
Siebdruck und seit diesem Som-
mer auch Tufting. Das Angebot
wird laufend weiterentwickelt.
Nach einer Einschulung durch
Trainer können Mitglieder eigen-
ständig ihre Projektideen verwirk-
lichen. Formate, bei denen gemein-
sam gearbeitet wird und die Com-
munity, die auch auf der Plattform

Discord aktiv ist, unterstützen da-
bei.
NeusindMonatsspecials: hierdreht
sich für ein paar Stunden alles um
ein bestimmtes Thema wie Sieb-
druck oder 3D-Druck-Nachbe-
arbeitung. Zusätzlich bieten die
Vereine, die Teil der Grand Gara-
ge-Community sind, offene Events
an, etwa gemeinsames veganes
Kochen,Speedcubers trainierenauf
Zauberwürfel-Turniere und beim
CoderDojo lernen Kinder und Ju-
gendliche spielerisch programmie-
ren. Mehr Infos gibt es unter
https://grandgarage.eu<

Gemeinsam werken in der Grand Garage

Foto: Grand Garage

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 12. August                  
Neumond um 19:40 Uhr – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter sammeln 
für den Frauentag am 15.08.; Salben herstellen; 
Gehölze pflanzen; Reinigungsarbeiten; Geburts-
termine
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen; Impfungen

DO 13. August                  
ab 12:20 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen u. Obstbäume setzen; herzstär-
kende Kräuter sammeln; Marmelade u. Säfte ein-
kochen; Kuchen backen; gründlich lüften; Haare 
waschen u. pflegen; Kosmetik wirkt gut; Bewe-
gung – Ungünstig: Malerarbeiten; Mineraldünger 
ausbringen

FR 14. August                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Wurzelpflanzen ernten; Pflanzen pfle-
gen; Blumen umtopfen; Kompost bearbeiten; alle 
Arten von Schädlingen und Ungeziefer bekämp-
fen; Platz für Neues schaffen; Dauerwelle und 
Haarpflege; Haare schneiden

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

SA 15. August                  
ab 16:25 Uhr Waage – absteigender Mond –  
Mariä Himmelfahrt – Siehe gestern und morgen

SO 16. August                  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blumen und Kräuter säen und setzen, 
auch sammeln und zum Trocknen aufhängen; 
Schnittblumen halten länger und duften intensi-
ver; Samen vormittags abnehmen; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten; 
düngen blühender Pflanzen; Kuchen backen
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

MO 17. August                  
ab 23:50 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern

DI 18. August                  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsquali-
tät: Kohlenhydrate / Körperregionen: 
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Wasserinstallationsarbeiten; Waschtag; 
Pflanzen gießen; Rasen mähen; Schnecken be-
kämpfen; Pflanzen düngen; schneiden, was schnell 
nachwachsen soll; Vogerlsalat säen; Endiviensalat 
setzen; Komposthaufen bearbeiten; Körperpflege 
und Massagen

Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Mar-
melade kochen; Malerarbeiten

MI 19. August                  
absteigender Mond – Siehe gestern

DO 20. August                  
bis 10:25 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Pilze, Heilkräuter sammeln; Gehölze 
schneiden; Rosen pflegen; Obst und andere Früch-
te ernten, einlagern oder konservieren; Marmelade 
kochen; Fruchtpflanzen, Fruchtgemüse und Kräu-
ter setzen; Brot backen; Butter rühren; Wohnung 
lüften – Ungünstig: Kompostarbeiten

FR 21. August                  
Wendepunkt – Siehe gestern

SA 22. August                  
ab 22:55 Uhr Steinbock – aufst. Mond – S. gestern

SO 23. August                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; Pilze suchen; 
Kräuter für Gelenksprobleme sammeln; Heuernte 
einbringen; einlagern und konservieren von allem 
Gemüse; Brot backen; heilende Bäder und Schön-
heitspflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Chemische Reinigung; Stallreinigung

MO 24. August
aufsteigender Mond – Siehe gestern

DI 25. August
ab 11:05 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MI 26. August
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumen pflücken, sie halten länger; 
Blütenessenzen und Blütenöle zubereiten; Repara-
turen im Haushalt; Ordnung machen und Schub-
laden neu einräumen; lüften; Massagen; Kosmetik; 
Reisen – Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

DO 27. August
ab 21:00 Uhr Fische – aufsteigender Mond 
Siehe gestern

Allgemeines: Blumen und blühende Kräuter bei zu-
nehmendem Mond säen, bevorzugt an Blütentagen 
(Zwillinge, Waage und Wassermann sind für Garten-
arbeiten generell schlechter geeignet); Salate und 
Blattgemüse ebenfalls besser bei zunehmendem 
Mond säen, bevorzugt an Blatttagen (Krebs, Fische, 
Skorpion); alles, was unter der Erde wächst, also Wur-
zelgemüse, Kartoffeln, etc., besser bei abnehmendem 
Mond säen, bevorzugt an Wurzeltagen (Stier, Jung-
frau, am allerbesten Steinbock).

VOESTALPINE

Umsatz gesteigert
LINZ. Die voestalpine ist mit
höheren Umsätzen und deut-
lichbesserenErgebnissen indas
Geschäftsjahr 2026/27 gestar-
tet, wie die Ergebnisse des ers-
ten Quartals 2026/27 zeigen.

Der Umsatz wurde auf vier Mil-
liarden Euro gesteigert (nach 3,9
Milliarden). Das Betriebsergebnis
(EBIT) erhöhte sich signifikant um
78,8 Prozent auf 307 Millionen
Euro. Das Ergebnis vor Steuern
wurdemit279MillionenEuromehr
als verdoppelt. Beeinflusst wurde
das Ergebnis dabei von Einmalef-
fekten. Im operativen Ergebnis
(EBITDA)von495MillionenEuro
sind rund 100 Millionen Euro an
Sondereffekten enthalten, darunter
der Verkauf der BÖHLER Profil.
Die Nettofinanzverschuldung
konnte um 28,7 Prozent verringert
werden. Weiterhin gut entwickel-
ten sich die Bereiche Railway Sys-

tems, Luftfahrt und Lagertechnik.
Schwieriger blieb die Lage im Be-
reich Automotive Components,
besonders in Europa.
Konsequent fortgesetzt wird die
Strategie greentec steel. Im ersten
Halbjahr 2027 werden im ersten
Schritt die Elektrolichtbogenöfen
in Linz und Donawitz in Betrieb
gehen. Beide Projekte sind sowohl
zeitlich als auch budgetär im Plan,
heißt es vomKonzern.<

Die voestalpine startete solide ins Ge-
schäftsjahr. Foto: voestalpine AG/Fotostudio Eder

Alle Inhalte zum Thema
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LESER-AKTION

Mit Tips den „Star Truck“ erkunden
OÖ/LINZ.Mit Tips eintauchen in
die Welt der Zukunftsberufe:
Tips lädt besonders junge Leser
zu einem exklusiven Erlebnis im
„Star Truck“ am Dienstag, 8.
September, am Linzer Haupt-
platz. Teilnahmeplätze können
nur gewonnen werden.

Der „Star Truck“ ist eine mobile
Erlebniswelt fürMenschen,diesich
für Technik und Zukunftsberufe
begeistern. Er ist das Flaggschiff
der oö. Initiative „JoinMINT“.
In fünf spannenden Themenwelten
können Technik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Mathema-
tik selbst ausprobiert und hautnah
erlebt werden. Dazu finden sich
zahlreiche interaktive Stationen im
Truck, wo es auszuprobieren gilt,
wie Roboter mit Menschen zusam-
menarbeiten, wie KI Entscheidun-
gen trifft oder wie Sensoren die

Umwelt erfassen. Hier wird erleb-
bar, wie moderne Technologien
funktionieren und wo sie – oft un-
bemerkt – im Alltag zum Einsatz
kommen. Konkrete Anwendungen
zu Robotik und Automatisierung,
Green Steel und nachhaltiger Pro-
duktion, Luftfahrttechnologie, Lo-
gistiksystemen, KI, Datenanalyse
und Medizintechnologie bietet das
Erdgeschoss des Trucks. Im zwei-

ten Stock bieten dann Workshops
spannende und vertiefende Einbli-
cke in aktuelle Zukunftsthemen.
Mit an Bord ist auch Nova, das KI-
Crew-Mitglied, das durch die Er-
lebniswelten begleitet, Fragen be-
antwortet und neue Blickwinkel
eröffnet. Der Star Truck zeigt, wie
vielfältig MINT sein kann, und
macht Lust darauf, selbst zu tüf-
teln, zu forschen und Zukunft mit-

zugestalten. Mehr Infos gibt's auf
www.join-mint.at

Teilnehmen
Der „Star Truck“ öffnet am
Dienstag, 8. September, um 11
Uhr sowie um 13.15 Uhr speziell
für Tips-Leser. Je Zeitslot (Dau-
er: 90 Minuten) werden 8 x 2
Plätze vergeben. Mitmachen
unter tips.at/gewinnspiele<

Blick in die interaktive spannende Erlebniswelt im „Star Truck“. Fotos (2): Tips/ks Der „Star Truck“ kommt.

-TAGESAUSFLÜGE
-FIRMENFEIERN
-SEMINARE / EVENTS
-SCHAUDESTILLERIE
-BAUERNMUSEUM
-ASIA MASSAGEN
-INFINITY POOL
-GRATIS BADESEEN

www.puchasplus-kukmirn.at

NEU

PUCHAS RESORT
KUKMIRN

2+1 Spät-Sommer HIT

99 € für 4 Tage
im DZ p.P./N.

Balkonsanierung

Schön und pflegeleicht
oÖ. Ein alter Balkon kann die 
Optik eines Hauses stark beein-
trächtigen – und im schlimms-
ten Fall auch zum Sicherheitsri-
siko werden. Abblätternde Farbe, 
Rost, Feuchtigkeitsschäden oder 
ein instabil wirkendes Geländer 
sind klare Zeichen dafür, dass 
eine Sanierung sinnvoll ist.

Wer seinen Balkon erneuert, sollte 
dabei nicht nur an die Optik den-
ken. Besonders wichtig sind eine 
fachgerechte Planung, die richtige 
Entwässerung, eine geprüfte Statik 
und langlebige Materialien.
LEEB Balkone setzt bei Sanie-
rungen auf individuell geplante 
Lösungen aus Aluminium. Das 
Material ist rostfrei, witterungsbe-
ständig und besonders pflegeleicht 
– ein Nachstreichen wie bei alten 
Holzbalkonen entfällt. Gleich-
zeitig überzeugen Aluminium-
Balkone durch geringes Eigenge-

wicht, moderne Designs und eine 
langlebige Oberfläche.
Ein großer Vorteil für Hausbesit-
zer: LEEB begleitet den gesam-
ten Ablauf – von der persönli-
chen Beratung über das genaue 
Aufmaß bis zur fachgerechten 
Montage.<� Anzeige

NEU Glasbalkon Kristallregen verziert 
mit Kristallen von Swarovski®️ Foto: LEEB

Leeb Balkone GmbH – ein 
Familienunternehmen in 
vierter Generation seit 1906
0800 2020 13
www.leeb-balkone.com Se
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Deutschkurse neu
OÖ. Die geförderten Deutschkurse
in OÖ werden neu organisiert.
Künftig werden Teilnehmer ein-
heitlich eingestuft, Kurse stärker
nach dem tatsächlichen Bedarf
angeboten und Qualitätsstandards
vereinheitlicht. Auch die Teilnahme
wird genauer dokumentiert. „Da-
mit sorgen wir für aktive Steue-
rung. Wir gewährleisten eine re-
gionale Verteilung, passende Kur-
se und rasche Konsequenzen bei
Verstößen“, so Integrations-Lan-
desrat Christian Dörfel (ÖVP), der
die Neuerungen mit Ministerin
Claudia Bauer (ÖVP) und ÖIF-Di-
rektor Franz Wolf vorstellte.

Raiffeisen OÖ unterstützt
OÖ. Von der Dürre betroffene
landwirtschaftliche Betriebe er-
halten Unterstützung von Raiffei-
sen OÖ. Mit der „Raiffeisen OÖ
Dürre-Soforthilfe“ wird eine zins-
freie Liquiditätsüberbrückung in
Höhe von bis zu 10.000 Euro an-
geboten. „Mit unserer Soforthilfe
zu Nullzinsen schaffen wir rasch
Liquidität, um etwa Zusatzkosten
für Futterzukauf, Saatgut oder
Wasserversorgung abzufedern“,
so RLB OÖ-Generaldirektor Rein-
hard Schwendtbauer. Die Sofort-
hilfe kann in den oö. Raiffeisen-
banken beantragt werden.

8.000 im Talent Space
OÖ/LINZ. Im vergangenen
Schuljahr nutzten 370 Schulklas-
sen mit in Summe 8.000 Kindern
den WKOÖ Talent Space in Linz.
An 14 Stationen – von der VR-
Brille bis zum Roboterarm – wer-
den die eigenen Talente entdeckt.
Infos: www.talentspace.at

Alle Inhalte
zum Thema
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ABENTEUERLICH

Pothole Rodeo quer durch
12 Länder des Balkans
VORDERWEISSENBACH/
HELLMONSÖDT. Franz Wol-
kerstorfer aus Vorderweißen-
bach und Jakub Fabian aus Hell-
monsödt haben sich auf ein
außergewöhnliches Abenteuer
eingelassen: Beim „Pothole Ro-
deo Balkan“ des BackRoadClub
legten sie in zwölf Tagen rund
4.500 Kilometer durch zwölf
Länder zurück – mit einemmehr
als 25 Jahre alten Auto und für
einen guten Zweck.

Das Abenteuer begann bereits mit
der Anmeldung zur außergewöhn-
lichen Rallye. Der BackRoadClub
bietet Touren zwischen fünf und
zwölf Tagen an. Als Neulinge ent-
schieden sich Wolkerstorfer und
Fabian gleich für die Balkanroute,
die als eine der anspruchsvollsten
gilt. Die Voraussetzungen für die
Fahrzeuge sind ungewöhnlich: Zu-
gelassen sind nur Autos, die min-
destens 25 Jahre alt, mehr als
500.000 Kilometer gelaufen oder
weniger als 1.000 Euro wert sind.
Ihr Fahrzeug kam mit Motorscha-
den um 500 Euro in ihren Besitz.
Jakub Fabian, der beruflich als IT-
Spezialist arbeitet, machte denWa-
gen als Hobbyschrauber wieder pi-
ckerltauglich.

Start am Tor des Balkans
Der Start erfolgte am „Tor des Bal-
kans“ in der Südoststeiermark.Von
dort führte die Route durch die
ungarische Puszta, die Karpaten,
das Balkangebirge und das Dina-
rische Gebirge bis nach Griechen-
land ans Meer. Anschließend ging
es über Albanien und den West-
balkan an die Adria, ehe die Rallye
im Norden Kroatiens ihr Ziel fand.
Dabei geht es nicht darum, mög-
lichst schnell Checkpoints zu er-
reichen. Vielmehr steht der soge-
nannte Rodeo-Spirit im Mittel-
punkt:WereinePannehat, kannauf
die Unterstützung anderer Teams

zählen und hilft selbst, wenn Hilfe
benötigt wird. So schleppten Wol-
kerstorfer und Fabian in Griechen-
land ein liegen gebliebenes Team
ab. Obwohl das auf der Autobahn
eigentlich nur Abschleppdiensten
erlaubt ist, konnte die Situation
dank entspannter Gespräche und
der Gastfreundschaft der Einhei-
mischen ohne Folgen geklärt wer-
den.
Auch abseits der Straßen sammel-
ten die beiden besondere Erfahrun-
gen. Als sie in einem rumänischen
Restaurant ihre Geldbörse verga-
ßen, erhielten sie diese am nächs-
tenMorgen vollständig zurück. Für
sie ein eindrucksvolles Zeichen der
Ehrlichkeit und Hilfsbereitschaft
der Menschen entlang der Strecke.

Spenden für Kinderheim
Ein wichtiger Bestandteil der Ral-
lye ist der karitative Gedanke. Alle
Teams sammeln Spenden für
wohltätige Projekte. Wolkerstorfer
und Fabian entschieden sich für die
Unterstützung eines Kinderheims
im albanischen Fushë-Arrëz. Ge-
meinsam mit zahlreichen Sponso-
ren aus der Region und anderen
Teams konnten mehr als 10.000
Euro gesammelt werden. Beim Be-
such der Tagesstätte überzeugten
sie sich persönlich davon, wie die
Geld- und Sachspenden eingesetzt
werden. „Es war für uns ein sehr
emotionaler Moment, wenn du
siehst, was du mit wenig Unter-

stützung bewirken kannst. Gleich-
zeitig bist du dankbar, dass es dei-
nen eigenen Kindern und Enkel-
kindern gut geht“, sind sich die bei-
den Asphalt-Cowboys einig.

Begegnungen, die nachwirken
Neben beeindruckenden Land-
schaften, Burgen und Schlössern
aus der Zeit der Monarchie sowie
monumentalen Bauwerken aus der
kommunistischen Ära bleiben den
beiden vor allem die Begegnungen
mit den Menschen in Erinnerung.
Deren außergewöhnliche Gast-
freundschaft und das Gefühl, ge-
meinsam etwas Gutes bewirkt zu
haben, machten das Pothole Rodeo
Balkan zu einem unvergesslichen
Erlebnis.
Für Franz Wolkerstorfer ging
außerdem ein lang gehegter Traum
in Erfüllung: „Träume gehen be-
kanntlich nie in Rente. Mit 65 Jah-
renmit dem eigenenAuto amMeer
inGriechenland zu stehen, hätte ich
mir nie vorstellen können.“<

Endlich amMeer: Franz Wolkerstorfer

Jakub Fabian samt Abenteuer-Kutsche Fotos: privat
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MITTWOCH, 12.08.
Ab 17:00 Uhr Vergnügungspark

DONNERSTAG, 13.08.
WIES´N START
ab 13:00 Uhr Vergnügungspark -

Familientag (Ermäßigte Fahrpreise)
18:00 Uhr Wiesn Start
19:00 Uhr Böhmischer Blasmusikabend im Festzelt

mit Knödel & Bier und der legendären
Blaskapelle Veselka
mit Ladislav Kubes

FREITAG, 14.08.
TAG der SENIOREN
Fachthema „Mensch & Pferd“ und Ponyschau
09:45 Uhr Hof der Braucommune Freistadt:

Aufstellung für den Festzug
10:15 Uhr Einmarsch mit Kutschen ins Festgelände

mit Musik, Ehrengästen, Freistädter
Vereinen, Senioren, Pferdegespannen

11:00 Uhr Festzelt: Eröffnung der 10. Erlebnismesse
durch Landeshauptmann Thomas Stelzer

12:00-14:00 Uhr Frühschoppen im Festzelt mit
der Gardemusik Freistadt

11:30 • 14:00 • 16:00 Uhr Freiring: Vorführungen, Show-
programm „Mensch & Pferd“, Ponyreiten

14:00-17:30 Uhr Trachtenspiele für alle Besucher
15:00 Uhr Stifterplatz: Vorführung Autonomes

Fahren mit Traktoren
16:00-18:00 Uhr Unternehmer-Abend (WKO-Bar)
17:30-18:00 Uhr Trachtenmodenschau mit

Elfi Maisetschläger
18:00 Uhr Start „Mühlviertler Trachtenpärchen“-Wahl

Einlage: Engerwitzdorfer
Schuhplattler

20:30 Uhr Bekanntgabe des
Siegerpärchens

Anschließend Trachtenparty mit DJ

Programmänderungen vorbehalten!

FREISTADT

Wiesn & Erlebnismesse 2026:
Täglich volles Programm!

k
SAMSTAG, 15.08.
TAG des SPORTS
Fachthema „Rind“ • Zuchttiere mit Rinderschau
10:30 Uhr Eröffnung Rinderschau
anschließend Beginn des Preisrichtens
11:00-14:00 Uhr Festzelt: Frühschoppen mit

dem Musikverein Reichenthal
13:00 Uhr Start „Freistädter Wiesn Challenge“
14:15 Uhr Siegerehrung im Festzelt:

Gesamtsieger Fleckvieh
Ab 15:30 Uhr Zieleinlauf „Wiesn-Challenge“
19:00 Uhr Festzelt: Siegerehrun
19:30 Uhr Live: „Zwirn“

SONNTAG, 16.08.
TAG der FAMILIEN
Fachthema „Jungzüchter Club Freistadt“
09:30 Uhr Freiring: Jungzüchter Club Freistadt
11:00-14:00 Uhr Festzelt: Frühschoppen mit dem

Musikverein St. Georgen/Gusen
10:00 Uhr Oldtimer-Eintreffen

ins Messegelände
12:45 Uhr Harley-Davidson-

Charity-Tourstopp
15:00 Uhr Stifterplatz: Autonomes

Traktorfahren
SONDERSCHAUEN:
• KOCH- bzw. BACKVORFÜHRUNGEN Genusshalle
Freitag, 14.08.26 – BROTBACKEN
10:00-12:00 Uhr Mühlviertler Brotreisen, Mönchdorf
14:00-17:00 Uhr Biobäckerei Stöcher, Bad Zell
Samstag, 15.08.26 – KOCHEN MIT ELFRIEDE
11:00 / 15:00 Uhr Elfriede Schachinger; bekannt aus
Mühlviertel TV, Präsentation ihres neuen Kochbuchs
Sonntag, 16.08.26 – KOCHVORFÜHRUNGEN
ab 10:00 Uhr mit den OÖ Seminarbäuerinnen

• KLEINTIERSCHAU
• SCHNUPPERTAUCHEN

14.-16. AUGUST
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Ländliche Fachthemen
n Am Stifterplatz finden
Vorführungen „Autonomes
Fahren mit Traktoren“
statt: Freitag 14.8. und Sonn-
tag 16.8. jeweils um 15 Uhr.
n Freitag 14.8.: Fachthema

Pferd, Showprogramm „Mensch & Pferd“ + Ponyschau
n Das Fachthema Rind beginnt am Samstag 15.8.
(Feiertag!) um 10:30 Uhr mit Rinderschau und Preisrich-
ten im Freiring, Siegerehrung um 14:15 Uhr im Festzelt.
n Sonntag 16.8., 9:30 Uhr: Jungzüchter Club
Freistadt, mit Siegerehrung im Freiring.

Mühlviertler Trachtenpärchen
Spaß und Spannung ver-
spricht am Freitag 14.8. die
neueWahl des Mühlviert-
ler Trachtenpärchens.
n Ab 14 Uhr laufen die lusti-
genMühlviertler Trach-

tenspiele mit Geschicklichkeitstests für alle Besucher.
n Um 17.30 Uhr startet die Trachtenmodenschau.
n Ab 18 Uhr kürt die Trachtenpärchenwahl zwei
Persönlichkeiten, die ihre Tracht leben und lieben, einen
Bezug zur Region haben und ein Jahr lang als Botschaf-
ter der Messe und des Mühlviertels auftreten werden.

Innovatives Mühlviertel
n Die 10. Erlebnismesse
steht unter dem Motto „Inno-
vatives Mühlviertel“.
n In Halle 1 präsentieren
sich zukunftsweisende Un-
ternehmen aus der Region.
So lädt ASAAstrosysteme zu
stündlichen Führungen durch
die Welt der Astronomie
ein. Vor dem Halleneingang
präsentiert Innovametall die

Orbyx-Kuppel. Weitere Aussteller zeigen Robotik für
sensible Aufgaben, Automatisierung im praktischen
Alltag, Drohnen in der Landwirtschaft uvm.
n In Halle 2 geht es um Genuss, beim Kochen mit
Elfriede Schachinger oder den OÖ Seminarbäuerinnen,
beim Schaubacken und Verkosten regionaler Produkte.
n Im Freigelände begeistert die mobile Erlebniswelt
„Star Truck“ ihre Besucher für modernste Technik.

Wiesn-Challenge: Dritte Runde
Mit stolzen 150 Teams
läuft die 3. Freistädter
Wiesn-Challenge am
Samstag, 15. August.
n 13:00 Uhr: Start am
Stifterplatz in Freistadt
n Ca. 13:00–15:00 Uhr:

Wechselzone 1 und 2 Sportplatz Union Lasberg
Straßenlauf auf Berglauf und dann auf Mountainbike
n Ca. 14:00–16:00 Uhr: Wechselzone 3 Sportplatz
Union St. Oswald MTB auf Rennrad
n Ca. 15:00–17:15 Uhr: Wechselzone 4 Lagerhaus
Summerau Rennrad auf Geländelauf
n Ca. 15:30–18:00 Uhr: Wechselzone 5 Skilift
Freistadt Geländelauf auf Dirtrun
n Ca. 15:45–18:30 Uhr: Actionzone Dirtrun und
Zieleinlauf Stifterplatz Freistadt
n 19:00 Uhr: Siegerehrung im Festzelt der
Mühlviertler Wiesn und Party mit Zwirn

Foto: ASAAstrosysteme
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Wiesn-Start am 13.8. um 19 Uhr
mit der Blaskapelle Veselka

n Für einen schwungvollen
Wiesn-Start am Don-
nerstag sorgt heuer echte
böhmische Blasmusik.
n Ab 19 Uhr spielt im
Festzelt die Blaskapelle

Veselka aus unserem nördlichen Nachbarland.
n Unter der Leitung von Ladislav Kubes steht die
Kapelle für bekannte Original-Titel wie „Südböhmische
Polka“, „Lottchen“ oder „Meine schöne Heimat“.
n Passend dazu gibt es Knödel und Bier, serviert vom

Team der Mühlviertler Wiesn.
n Der Vergnügungspark
startet bereits am Mittwoch,
12. August, um 17 Uhr.
n Eintritt frei!

Mit Öffis anreisen, unbeschwert
genießen, sicher heimkommen!
n Anreise: Dazu empfehlen sich öffentliche Verkehrs-
mittel. Ein Shuttle-Service ist verfügbar vom Bahnhof
ins Messegelände: Taxi Hubertus 07942-72354, € 10,–
n Nach Hause mit dem Nachtbus: In den Nächten
von Freitag auf Samstag und Samstag auf Sonntag
fahren wieder Sonderbusse im Auftrag des OÖVV. (Am
Donnerstag noch nicht.)
n Abfahrt ist um 1:00 Uhr und 2:30 Uhr in Freistadt beim
Busterminal – Ersatzhaltestelle Pragerstraße.
n Die Fahrt führt über Neumarkt, Hagenberg, Pregarten,
Wartberg, Gallneukirchen und Engerwitzdorf. Der Bus um
1:00 Uhr fährt bis Schweinbach, der um 2:30 Uhr bis Linz.
nMehr Infos und genauer Fahrplan unter
erlebnismesse.at/oeffis
n Regionaler Heimbringerdienst: Den übernehmen
Taxi-Unternehmen der Region.g

10. Erlebnismes
se 2026

Fr 14. – Sa 15.08.
9 – 18 Uhr,

So 16.08., 9–17 U
hr

erlebnismesse.a
t

Mühlviertler Wies
n

Do 13.08, 17 Uhr
– So 16.08., 18 U

hr
www.mv-wiesn.a

t

Eintritt frei!
Kein Musikb

eitrag.

Halle 1 und
Erlebnismesse
Aussteller

Freigelände
Landwirtschaft

STAR TRUCK

Wiesn-
Festzelt

Almhütte
Vergnügungspark

Marktstände

Halle 2

Taxi Öffi

Info

ä ä

Stifter-
platz
15.8.
Wiesn-

Challenge

Infos zu
Öffis und
Nachtbus
bis Linz:

HOCHREITER
G R U P P E
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The End of Oak Street
Ein unerklärliches kosmisches
Ereignis reißt die Oak Street aus
ihrem Vorstadtidyll heraus und
befördert die gesamte Nachbar-
schaft an einen total unbekann-
ten Ort.
Die Mitglieder der Familie Platt
müssen in dieser für sie völlig

fremden Umgebung schnell fest-
stellen, dass sie nur dann über-
leben können, wenn sie eng zu-
sammenstehen.< Anzeige

Die Familie Platt wird durch ein unerklärliches kosmisches Ereignis aus ihrem
Vorstadtidyll herausgerissen. Foto: 2026 Warner Bros Picture

The End of Oak Street
Ab 13. August bei Star Movie
Tickets: www.starmovie.at

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

TIERHEIM

Zuhause gesucht
LINZ. Sissy und Karli hatten bisher
keinen einfachen Start ins Leben.
Im Tierheim warten die beiden
Hunde aufMenschen, die ihnenmit
Geduld und einem ruhigen Zuhau-
se die Chance auf einen Neuan-
fang geben. Die fünfjährige Pudel-
Mischlingshündin Sissy (1) ist eine
freundliche, eher ruhige Hündin,
die einige Strukturen imAlltag erst
kennenlernen muss. Auch der
zehnjährige Karli (2) braucht Men-
schen, die keine Perfektion erwar-
ten. Der freundliche Berner-Sen-
nenhund-Mischling kennt viele

Alltagsroutinenebenfallskaumund
muss das Leben in einem Haushalt
Schritt fürSchritterlernen.Wersich
darauf einlässt, gewinnt zwei treue
Begleiter, die ihre zweite Chance
mehr als verdient haben.<

1 2

Fo
to
s:
Ti
er
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im
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nz

www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.
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MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

STEINTEPPICH

BODEN- & GARAGEN  
BESCHICHTUNGEN

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Liebe Edith!
Zu deinem  

60. Geburtstag  
wünschen wir dir  

alles Liebe und Gute.
Die Wolfingers
Es ist schön,  

dass es dich gibt!
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Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-urfahr@tips.at
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Herr Ernst kauft Antiqui-
täten & Wertgegenstän-
de aller Art! Kostenfreie Er-
steinschätzung, keine Verknüp-
fung, seriöse Abwicklung. Auf
Wunsch sofortige Barauszah-
lung  0664-99225836
Von der Vitrine direkt ins
Geldbörserl

Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532

Klaviere, E-Pianos, große Aus-
wahl. Musikhaus FUCHS
An der Salzburgerstraße
Linz-Pasching, 07229-72363

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

74 jährige WITWE, eine gute
Köchin u. Hausfrau. Ich liebe es
im Garten zu arbeiten, Ausflü-
ge, Reden, Lachen, Kuscheln.
Ich bin nicht ortsgebunden, mo-
bil u. Du könntest bis aktive
85 J. sein. Agentur Jet Set
 +43676/6238430 auch
Sa. u. So.

Anna 62 J. Wenn DU jeman-
den suchst, der mit Dir durch
dick u. dünn geht, dann könn-
test Du schon einmal den Hörer
abheben. Bist du außerdem et-
was sportlich, liebst die Natur,
Hausmannskost, Kuscheln, Lei-
denschaft u. Romantik, na
dann. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Claudia 52 J., lebensfroh,
warmherzig, gern unterwegs.
Ausflüge, gutes Essen und ehrli-
che Gespräche machen zu
zweit mehr Freude. Ein echtes
Wir darf beginnen.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Foto-Katalog mit echten Fo-
tos partnersuchender Damen &
Herren von 30-90 Jahren. Jetzt
kostenlos anfordern - diskret &
persönlich.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Dr. Elisabeth 68 J., kulti-
viert, herzlich, reisefreudig.
Liebt Musik, Theater und Ge-
spräche mit Tiefe. Ein niveau-
voller Begleiter würde mein Le-
ben bereichern.
  0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

Männlich, 61/180/85 im
Schichtdienst tätig, sehr natur-
verbunden, mit kleinem Gar-
ten, sucht Sie, die auch Freude
an der Natur hat. Walter-bai
er@gmx.at

Tamara 37 J.,  herzlich, ge-
pflegt, mit offenem Blick fürs
Leben. Ich wünsche mir einen
Mann, der Nähe zulässt und
Treue lebt.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Witwe sucht -/+ 80 jähr.
Herrn. Es soll eine Freundschaft
sein, damit man nicht so allei-
ne ist - für Gespräche, Proble-
me teilen, usw., 100% Ant-
wort.  Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen
unter 004/14427

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

ALLES AUS EINER HAND
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

Auch Samstag/Sonntag
MALER-GESELLE Wolfang Z.
 0664-2542347

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
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Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

JOBS

Stellenangebote
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2026.

Sonnige Aussichten:

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Ernst Finster
Tel.: +43 664 8157773
e.finster@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil es
uns als heimischem Familien-
unternehmen am Herzen liegt, die
Medienvielfalt aufrechtzuerhalten
und zu fördern.«

Franz Pichler,
CEO spusu

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Ihre verlässliche Werbung

WIR SUCHEN am 
Standort Linz zum 
ehestmöglichen Eintritt:

Sicherheitsfachkraft 
(m/w/d)
• Beratung Arbeitssicherheit, 
   Unfallverhütung
• Sicherheitsbegehungen, 
   Unterweisungen

Projektleiter/
Vorarbeiter (m/w/d) 
Isoliertechnik
• Koordination der Mitarbeiter
• Planung, Organisation der    
   Baustellenabwicklung

Projekttechniker (m/w/d) 
Industriereinigung
• Unterstützung Projekt- 
   und Spartenleitung
• Baustellenkoordination, 
   Angebotslegung, 
   Kalkulation

Mehr Infos unter:
www.rohrer-grp.com
Bewirb Dich direkt: 
christian.rosenke@
rohrer-grp.com

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Rennrad Merida race lite
905, Damen (blau/weiß)!
Top gepflegt, neuwertig. Ideal
für Frauen mit einer Größe von
ca. 165 cm! Ultegra Schaltung,
Gewicht: 9,25 kg, VB € 600,-
Besichtigung und Abholung in
Ottensheim  0699-
10949014

Aufgepasst!!! Jetzt bares
Geld sichern!
Wir kaufen Porzellan, Bleikris-
tallgläser, Münzen, alte Geld-
scheine, Musik Instrumente,
Armband und Taschenuhren,
Modeschmuck und Antiquitä-
ten aller Art, faire Bewertung -
sofortige Barauszahlung - dis-
kret und seriös! Rufen Sie uns
an:  0677/64128598

Seat Mii electric Plus,
Bj. 03/2021, Autom., 61 kW/
83 PS, Tornadorot, Dach u. Au-
ßenspiegel schwarz, , SR auf
Alu 185/50 R 16, Pickerl 3/
2027, Akku 8 J.-Garantie, ser-
vice- u. garagengepflegt,
50.600 km, Top Zustand,
VB € 12.500,-
 0650 2243859

Der neue C5 Aircross!
Ab sofort auch als Elek-
tro Long Range (Reich-
weite bis 679 km) bestell-
bar!
0,99 % Leasing für alle neuen
Elektro und Plug-in PKW! Echt
europäisches Elektroauto - jetzt
die heimische Wirtschaft stär-
ken!
Vorführwagen-Schnäpp-
chen!
Hybrid Max Bestausstat-
tung: Jetzt nur € 32.890,-
bar!
Elektro Max Bestausstat-
tung: Jetzt nur € 39.388,-
bar!
Oder gleich einen Neuen:
Jetzt zusätzlich bis € 3.000,-
CIT-Treuebonus möglich!
Elektro 213 PS YOU mit
520 km ab € 34.090,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Elektro 230 PS PLUS mit
679 km ab € 42.120,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Plug-In Hybrid PLUS mit
195 PS ab € 36.720,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Mild Hybrid YOU mit
145 PS ab € 29.190,- inkl. FIN/
VERS/Treue-Bonus!
Alle Modelle bei uns
Probe fahren!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555

Vespa GTS 300 i.e., ABS 
Baujahr 2015, 26.700 km.
Pickerl gültig bis 03/2027,
Bremsen neu 2024, Bremsflüs-
sigkeit neu 05/2026, neue Bat-
terie Sommer 2025, Akrapovic-
Auspuff, Remus-Bremshebel,
andere Spiegel, Carbon-Look-
Verkleidung, etc.
Besichtigung in Ottensheim
VB € 4.790,-
 0699 10949014

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Häuser, Bauernhöfe & Sacherl
gesucht. Regionaler Immobili-
enmakler mit langjähriger Er-
fahrung. Liegenschaftsbewer-
tungen, kostenlose Erstbera-
tung.
petronella@hausundhof.co.at
  0664-1611970

Wir suchen Verstärkung
am Standort in Linz!
Polier (m/w/d) Tiefbau -
Bruttostundenlohn € 22,57
zzgl. Diäten und Maurer/
Facharbeiter (m/w/d)
Tiefbau - Bruttostundenlohn
€21,96 zzgl. Diäten. Überzah-
lung für beide Positionen mög-
lich. Du verfügst über eine bau-
technische Ausbildung, Teamfä-
higkeit sowie Zuverlässigkeit?
Dann freuen wir uns auf Deine
Bewerbung! Mehr Infos unter
www.rohrer-grp.com;
Bewerbung an:
karriere@rohrer-grp.com
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Biomedizinische /r AnalytikerIn
am Klinikum Freistadt, Teilzeit (25 Wochenstunden)

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des
Mühlviertels. Rund 600 MitarbeiterInnen be-
treuen bei einer Kapazität von 165 Betten
jährlich knapp 10.000 stationäre und gut
110.000 ambulante PatientInnen.

Nähere Auskünfte: Silvia Hengl, Leitende
BMA, Labor, Tel. 05 055476-25310.

Online-Bewerbung bis: 16.08.2026
aufwww.ooeg.at/karriere

Klinikum
Freistadt

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Mehr Infos:

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH

Eine sinnstiftende, abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung, 
flexible Arbeitszeit, attraktive Sozialleistungen und ein Bruttogehalt ab € 4.086,– 
(GD 12) abhängig von Vordienstzeiten 
Dienstbeginn ehestmöglich

Bewerbung bis 16. August 2026 über das TRESCON-Karriereportal oder per E-Mail  
an bewerbung@trescon.at (Kenn-Nr. 12314)
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Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Aufbau undWeiterentwicklung einer internen Projekt-Management-
Organisation als zentrale Steuerungs- und Koordinationsstelle für
strategische Veränderungsprojekte

■ Entwicklung einheitlicher Projektmanagement-Standards
■ Transparente Steuerung des Projektportfolios
■ Begleitung und Befähigung von Projektleiter/innen und Fachbereichen

Das bringen Sie mit:
■ Strukturierte und analytische Arbeitsweise
■ Starke Organisations-, Koordinations- und Kommunikationsfähigkeit
■ Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein und Diskretion
■ Erfahrung im Projektmanagement und mit Projektmanagement-Tools
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
■ Fundierte MS-Office-Kenntnisse

Das bietenwir:
■ Ein motiviertes Arbeitsumfeld in einem führenden Medienhaus
■ VielseitigeWeiterbildungsmöglichkeiten und persönliche
Entwicklungschancen

■ModernerArbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher
Verkehrsanbindung

■ Herausforderndes Aufgabengebiet mit hoher Eigenverantwortung
■ Ausgezeichnetes Betriebsklima und attraktive Sozialleistungen
■Mindestgehalt Vollzeit (37h) laut KV

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH &Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

DasMedienhausWimmer sucht zurVerstärkung des
Teams im Strategie-Projektmanagement in Linz zum
ehestmöglichen Einstieg eine/n

(m/w/d)

Projekt-
koordinator/in

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

in der Personalsuche

powered by Tips

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.
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15. CITY NIGHT RUN

Nachtlauf durch die Linzer Innenstadt
LINZ. Wenn Tausende Läufer
am Donnerstag, 24. September,
wieder die Linzer Innenstadt in
eine Laufarena verwandeln,
feiert der Sparkasse City Night
Run sein 15-jähriges Jubiläum.
Tips verlost zehn Startplätze.

Der stimmungsvolle Nachtlauf
zählt längst zu den Höhepunkten
imregionalenLaufkalenderundist
sowohl bei Profi- als auch bei
Hobbyläufern beliebt. Der Veran-
stalter Askö Tri Linz rund um den
langjährigen Linz-Marathon-Or-
ganisator und Obmann Ewald
Tröbinger rechnet auch heuer
wieder mit einem ausverkauften
Starterfeld von 3.000 Teilneh-
mern. „Der City Night Run ist
längst weit mehr als ein Laufbe-
werb. Die einzigartige Atmosphä-
re in der Linzer Innenstadt, Tau-
sende begeisterte Läuferinnen und

Läufer sowie die vielen Zuschau-
er entlang der Strecke machen die
Veranstaltung Jahr für Jahr zu
einem besonderen Erlebnis. Dass
wir heuer bereits die 15. Auflage
feiern dürfen, freut uns ganz be-
sonders“, sagt Tröbinger.
Der beliebte 5,2-Kilometer-Lauf
startet um 20.30 Uhr an der Pro-
menade und führt durch das Herz

der Landeshauptstadt. Die Stre-
cke verläuft vorbei an zahlrei-
chen Wahrzeichen wie dem Ars
Electronica Center, dem Haupt-
platz, der Altstadt und dem Land-
haus bis zum Musiktheater im
Volksgarten. Über die beleuchte-
te Landstraße geht es schließlich
zurück zum Ziel vor dem Haupt-
haus der Sparkasse OÖ an der

Promenade. Bereits ab 19 Uhr
sorgt dort das Moderatorenduo
2:tages:bartmit demWarm-up auf
der Hauptbühne für Stimmung.
Auch entlang der Strecke erwar-
tet die Läufer und Zuschauer ein
abwechslungsreiches Rahmen-
programm mit zahlreichen Live-
Musik-Acts.<

Alle Infos und Anmeldung
unter linzercitynightrun.com
Für Kurzentschlossene: Eine Nach-
meldung ist am 23. und 24. Sep-
tember, jeweils 16–19 Uhr, bei der
Startnummernausgabe im Ein-
kaufszentrum Linzerie möglich –
solange Startplätze verfügbar sind.

Der City Night Run führt durch die Linzer Innenstadt. Foto: Antonio Bayer

poweredbyLIWEST
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Jetzt mitspielen
& gewinnen!

Sport

Bedanken Sie sich bei Ihrer Ehrenamtlichen oder
Ihrem Ehrenamtlichen mit Ihrer Stimme!

Noch bis 31.08.2026 auf tips.at/ehrenamt oder
nachrichten.at/ehrenamt abstimmen.

Jedes Voting ist ein großes Danke und würdigt die
ehrenamtliche Tätigkeit in unseren Sportvereinen.

Wer bekommt den Ehrenamtspreis 2026 des
Sportlandes Oberösterreich? Sie entscheiden!

Zu gewinnen gibt’s:
Für den Landessieger €1.000
Für alle Bezirkssieger je €1.000

Jetzt

bis 31.08.

abstimmen!

Auf die Plätze, fertig,
voten!
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TESTFAHRT

Mercedes GLC 400 EQ: Atemlos durch die Nacht
Der GLC 400 EQ macht mit 942
LED´s an der Front die Nacht
zumTag.Ein gar nichtmal so de-
zenter Hinweis darauf, dassMer-
cedeskeinehalbenSachenmacht.

Zu Beginn vielleicht gleich eine
Einordnung: Der GLC 400 EQ
4MATIC hat mit dem weiterhin
erhältlichenklassischenGLCnur
ganz wenig gemeinsam. Namen
undPositionierungamMarkt,das
war es dann auch schon. Trotz-
dem war es gescheit von Mer-
cedes, auch für die EQ-Variante
bei „GLC“ zu bleiben, schließ-
lich ist das SUV seit jeher ein
echter Kassenschlager. Man darf
halt nicht böse sein, wenn sich
landläufig wohl „elektrischer
GLC“ durchsetzen wird.
Korrekt wäre freilich Mercedes-
Benz GLC 400 EQ 4Matic, man
könnte ihn auch als nächsten lo-
gischen Schritt der Stuttgarter in
Sachen E-Mobilität bezeichnen.
Eigene Plattform, neues Mar-
kengesicht und ein technisches
Schaulaufen allerersterGüte sind
die Eckpunkte des neuen SUVs,
markiert von ganz klassischen
Tugenden des Autobaus. Tolle
Platzverhältnisse, großer und
variabler Kofferraum, hervorra-
gendes Fahrwerk, feine Ausstat-
tung und so Sachen halt.

Kraft trifft Effizienz
Darauf extra hinzuweisen ist den
Testfahrern von Fahrfreude ein
Anliegen, weil natürlich sind da
489 PS, die das über 2,5 Tonnen
schwere Modell in flockigen 4,3
Sekunden von 0 auf 100 km/h be-
schleunigen. Und eh klar ziehen
einen der fulminante Durchzug,
die fehlerfrei agierende automa-
tische Rekuperation und das da-
mit einhergehende Hochgefühl
beim Fahren komplett in den
Bann. Zumal der Benz via Zwei-
ganggetriebe auch im Bereich
akuter Blitzgefahr erfreulich
sparsam bleibt, die Testfahrer
kamen im Schnitt auf rund 19
kWh und der WLTP-Reichweite
von 654 Kilometern erfreulich
nah.
Maximal geladen wird der elek-
trische GLC, Verzeihung, GLC

EQ, mit 330 kW, die 800-Volt-
Technik lässt grüßen. Eh klar be-
herrscht der Benz alle Annehm-
lichkeiten rund ums Laden, eine
Empfehlung für die Langstrecke
ist die logische Konsequenz. Zu-
mal es im Interieur die volle Be-
wegungsfreiheit spielt. Eine
viertel Nummer größer als seine
fossilen Geschwister brilliert der
EQmit üppigen Innenmaßen und
einem bis zu 1.740 Liter großen
Kofferraum. Selbst der Frunk ist
mit 128Liternweitaus größer, als
dass dort nur das Ladekabel Platz
finden würde.

Edel, digital und geräumig
Der Wohlfühlfaktor ist demnach
enorm, man darf sich nur nicht
vom hochwertigen und leicht
unterkühlten Ambiente ein-
schüchtern lassen. Es geht halt

edel zu im GLC EQ, je nach Prä-
ferenzen via eloxiertem Metall,
HolzoptikoderNappa-Leder.Und
es schadet nicht, wenn man ten-
denziell ein Freund der digitalen
Errungenschaften unserer Zeit ist.
Via optionalem Hyperscreen
werden analoge Tools beinahe
komplett draußen gelassen.
Trotzdem ist die Bedienung ra-
scher verinnerlicht, als man glau-
ben mag, zudem ist die KI-
Sprachsteuerung hochtalentiert.
Eine Challenge mag vielleicht der
Preis sein, das Top-Modell wech-
selt erst für 72.450 Euro seinen
Besitzer, fairerweise sei aber die
durchaus herzeigbare Serienaus-
stattung erwähnt. Ansonsten hilft
ein Blick in die Preisliste: Als ak-
tuelle „Österreich-Edition“ startet
der 421 PS starke GLC EQ 300
4Matic bei 67.410 Euro, die 250-
er-Variante mit Hinterradantrieb
und wohl auch nicht faden 354 PS
bereits bei 63.810 Euro. Mehr da-
zu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Der Mercedes-Benz GLC 400 EQ 4MATIC verbindet bis zu 489 PS mit hoher Reichweite und überraschend effizientem Verbrauch. Fotos: www.fahrfreude.cc

942 LEDs prägen die markante Front des GLC EQ.
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VERKEHR

Sichere Radverbindung nach
zwischen Linz rückt näher
ENGERWITZDORF/LINZ. Der
geplante Radweg von Enger-
witzdorf nach Linz, entlang der
B125, soll eine durchgehende
Verbindung für den Alltags-
und Freizeitverkehr schaffen.

Ein wichtiger Schritt für eine si-
chere Radverbindung zwischen
Linz und Engerwitzdorf ist ge-
setzt: In seiner jüngsten Sitzung
hat der Engerwitzdorfer Ge-
meinderat die Planung des Rad-
wegs von der Linzer Stadtgrenze
bis nach Mittertreffling, Ge-
meinde Engerwitzdorf, einstim-
mig beschlossen. Dieses Teil-
stück soll als erste Etappe ge-
plant werden. „Die erste Etappe
einer Radverbindung von Linz
bis nach Engerwitzdorf soll zu-
nächst bis Mittertreffling führen.

Nach vielen Jahren der Diskus-
sion kommen wir nun einen ent-
scheidenden Schritt weiter. Be-
sonders freut mich, dass der Ge-
meinderat die Planung einstim-
mig beschlossen hat. Jetzt geht es

darum, eine gute und umsetzba-
re Lösung auszuarbeiten“, be-
tont Bürgermeister Christoph
Meisinger. Der geplante Rad-
weg entlang der B125 soll eine
durchgehende und sichere Ver-
bindung für den Alltags- und
Freizeitverkehr schaffen. Das
Land OÖ übernimmt 60 Prozent
der Planungskosten, die Ge-
meinde Engerwitzdorf trägt die
verbleibenden 40 Prozent.

Nächste Schritte
Im nächsten Schritt werden der
genaue Verlauf, die technischen
Voraussetzungen sowie die er-
forderlichen Grundflächen und
Anschlüsse geprüft. Auf Basis
dieser Ergebnisse können dann
die weiteren Entscheidungen zur
Umsetzung getroffen werden.<

Es wurde die Planung des ersten Teil-
stücks einer Radverbindung von Linz
bis Mittertreffling einstimmig be-
schlossen, teilt Bürgermeister Christoph
Meisinger mit. Foto: Gemeinde Engerwitzdorf

Ab € 28.990,-

Verfügbar als 100% elektrisch, Hybrid und Plug-in Hybrid

Stand: Juli 2026. Verbrauch kombiniert: 5,4  l/100km; CO2-Emission kombiniert: 121 - 122 g/km.  Aktionspreis € 28.990,- für den C5 Aircross YOU Hybrid 145; beinhaltet € 1500,- Aktionsbonus,  € 1500,- 
Eintauschbonus,  € 1500,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA),  € 500,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht, 
Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 30.09.2026.  Verbrauchs- und 
Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. „Citroën We Care“ wird nach jedem Werkstattbesuch bei einem teilnehmenden, autorisierten Citroën Partner 
automatisch aktiviert und gilt bis zum nächsten planmäßigen Wartungstermin für maximal 8 Jahre und/oder 160.000km ( je nachdem was zuerst eintritt) ab Beginn der Neuwagengarantie (Erstzulassung 
oder tatsächliche Übergabe des Neuwagens an den ersten Kunden, je nachdem was zuerst eintritt). Weitere Details bei Ihrem Citroën Partner. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Der neue
Citroën C5 Aircross

bei Finanzierung und Versicherung über die Stellantis Bank*

Autohaus Pöchtrager
Veldner Strasse 76, 4120 Neufelden
T +43 7282 / 6338

office@poechtrager.com
www.citroen-partner.at/poechtrager

SICHERHEIT

Training für
junge Radler
OTTENSHEIM. Bei den Jugend-
sommertagen der Marktgemein-
de Ottensheim stand die sichere
Mobilität im Fokus. Kinder im
Alter von sechs bis neun Jahren
konnten beim gratis Radtraining
ihre Fahrtechnik verbessern. Ein
geprüfter Radfahrlehrer leitete
das Training. Die Kinder übten
richtiges Bremsen, Kurvenfah-
ren und sicheres Verhalten im
Verkehr. Geübt wurde beim
Wirtschaftshof. Finanziert wur-
de dies von der Klima- und Ener-
giemodellregion Urfahr-West.<

Beim Radtraining Foto: TAM Gruppe Oheim
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POSTHOF OPEN-AIR-BÜHNE

Hermanos Gutiérrez und Tocotronic
LINZ. Das Gitarrenduo Her-
manos Gutiérrez kommt am
Mittwoch, 19. August, 20 Uhr,
mit seinem jüngsten Anden-
Sound auf die Posthofsche
FrischLuft-Bühne. Am Mitt-
woch, 26. August, 19.30 Uhr,
sind die Hamburger Helden
Tocotronic in Linz zu Gast.

Das Schweizer Gitarrenduo mit
ecuadorianischem Herz Alejan-
dro und Estevan Gutiérrez bringt
auf seiner „Los Ojos Del Con-
dor“-Tour seinen jüngsten An-
den-Sound live auf die Frisch-
Luft-Bühne.
Mit ihrem instrumentalen Gitar-
rensound und dem im September
2026 erscheinenden Album „Los
Ojos Del Condor“ vollziehen die
Brüder mit Schweizer Vater eine
konsequenteVerschiebung hin zu
den Wurzeln ihrer ecuadoriani-

schen Mutter und peruanischen
Urgroßmutter. Wer beimKonzert
dabei ist, hört das neue Album
noch vor seinem offiziellen Er-
scheinungstermin.
Indie-Gitarren, große Fragen und
kleine Gefühle stehen dann am

Mittwoch, 26. August, 19.30Uhr,
auf der FrischLuft-Bühne am
Programm, wenn die Hamburger
Helden Tocotronic aufspielen.
Tocotronic gehören zu den er-
folgreichsten und prägendsten
deutschsprachigen Rockbands

der letzten Jahrzehnte. Mit dabei
haben sie auch ihr bereits vier-
zehntes Album „Golden Years“
ausdemJahr 2025.Eshandelt von
den Reisen, die hinter einem lie-
gen, und von denReisen, die noch
bevorstehen. Zugleich erzählen
die Songs von der Sehnsucht nach
Heimkehr und Sicherheit, vom
Vergehen der Zeit und vom Ver-
trauen in die Zukunft, das allein
die Liebe zu stiften vermag. „Gol-
den Years“ ist gleichermaßen in-
tim und politisch; wer Tocotronic
kennt, dem wird es vertraut er-
scheinen und zugleich wieder
ganz neu.

Gewinnen
Infos und Karten für die Konzer-
te gibt's unter posthof.at, Ö-Ti-
cket. Bei Tips gibts jeweils 4 x 2
Freikarten zu gewinnen – mit-
spielen auf tips.at/gewinnspiele<

Die Brüder Alejandro und Estevan Gu-
tiérrez spielen am 19. August.Foto: Fela Araujo

Tocotronic, am 26. August auf der Post-
hof FrischLuft-Bühne. Foto: Noel Richter

BRUCKNERHAUS

Brahms’ Requiem
LINZ. Johannes Brahms’ „Ein
deutschesRequiem“gilt als eines
der herausragenden Chorwerke
des 19. Jahrhunderts. Am Mitt-
woch, 30. September, ist es beim
Brucknerfest Linz zu erleben.

Kaum eine andere Komposition
vermag die existenziellen Fragen
von Vergänglichkeit, Trost und
Hoffnung mit vergleichbarer Ein-
dringlichkeit musikalisch zu ge-
stalten. Beim Brucknerfest Linz
kommtdasWerk, daswenigerdem
liturgischen Ritus als den Men-
schen in ihrer Trauer gewidmet ist,
in hochkarätiger internationaler
Besetzung zur Aufführung: Anja
Bihlmaier dirigiert das BBC Phil-
harmonic Orchestra, dessen Erste
Gastdirigentin sie ist, sowie die
Audi Jugendchorakademie. Die
Solopartien übernehmen der ka-
nadische Bariton Joshua Hopkins
und die deutsche Sopranistin Julia

Grüter, die zuletzt im „Großen Sil-
vesterkonzert“ 2024 am Bruck-
nerhaus begeisterte. Beginn: 19.30
Uhr, Infos und Karten: bruckner-
fest.at, Tel. 0732 775230. Tips
verlost 4 x 2 Freikarten.<

Dirigentin Anja BihlmaierFoto: Marco Borggreve

SELBSTVERANTWORTUNG

Sechstägige Pilgerreise
OTTENSHEIM. Eine gemeinsa-
me Pilgerwanderung führt von
13. bis 18. Oktober in sechs
Etappen über den 132 Kilo-
meter langen Wilheringer Pil-
gerweg. Anmeldungen sind
noch bis 30. August möglich.

Ausgangspunkt der sechstägigen
Pilgerreise istOttensheim.Vondort
führt derWeg über Eidenberg, Bad
Leonfelden, Vyšší Brod, Traberg
und Neußerling. Nach fünf Über-
nachtungen kehrt die Gruppe über
Wilhering wieder nach Ottensheim
zurück. Im Mittelpunkt steht das
langsame Unterwegssein, das
Raum für Begegnung, Reflexion
und gemeinschaftliche Erfahrun-
gen schafft. Beim Pilgern wird al-
les Notwendige im eigenen Ruck-
sack getragen. Geplant ist kein fer-
tig organisiertes Reiseangebot. Je-
der Teilnehmer trägt selbst dieVer-
antwortung für die eigene Ausrüs-

tung und dieBewältigung der Etap-
pen. Bis Ende August soll festste-
hen, wie viele Personen mitgehen.
Danach werden die Gastgeber ent-
lang der Strecke über die Grup-
pengröße informiert. Eine Anmel-
dung ist bis Sonntag, 30. August,
unter 0699 15032847 oder per E-
Mail an ferdinand@kaineder.at
möglich.<

Eine gemeinsame Pilgerwanderung
führt in sechs Etappen über den Wil-
heringer Pilgerweg. Foto: Kaineder
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Urwaldfest 2026

Party pur in der neuen Urwaldarena
st. Martin. Von 21. bis 23. Au-
gust 2026 lädt die Freiwillige Feu-
erwehr St. Martin wieder zum 
traditionellen Urwaldfest in den 
Premser-Steinbruch ein. Die neu 
umgebaute Urwaldarena und ein 
abwechslungsreiches Musikpro-
gramm sorgen für beste Stim-
mung an drei Festtagen.

Mit DJ Amess, DJ Stefano und 
DJ SHANY ist beim Urwaldfest 
2026 an allen Festtagen für beste 

Beats und Partystimmung ge-
sorgt. Ein besonderes Highlight 
erwartet die Besucher bereits zum 
Auftakt am Freitag, 21. August.

freitag: schlager trifft Party
Zum Start ins Festwochenende 
wartet ein musikalisches Doppel-
pack: Ab 20 Uhr stehen die jungen 
Shootingstars von Brennholz auf 
der Bühne. Die vier Musiker aus 
Tirol begeistern mit erdiger Volks-
musik, modernen Schlagern und 

jeder Menge Stimmung. Als Sieger 
der ARD-Sommerhitparade 2024 
sorgen sie mit ihrer Live-Show für 

beste Festzeltatmosphäre.
Um 23 Uhr folgt mit Natalie Holz-
ner eines der großen Highlights 
des Abends. Die erfolgreiche Pop-
Schlager-Künstlerin aus Österreich 
ist unter anderem mit „Wenn die 
Musi spielt“, „STARnacht“ und 
„Immer wieder sonntags“ einem 
breiten Publikum bekannt. An-
schließend geht die Party in der 
Urwaldarena mit den DJs weiter.

samstag: Party pur
Am Samstag übernimmt die High-
lights Partyband das Festzelt und 
bringt mit ihrem abwechslungsrei-
chen Programm die Besucher zum 
Tanzen und Feiern. Auch in der 
Urwaldarena sorgen die DJs wie-
der für Partystimmung.

sonntag: Gemütlicher ausklang
Auch am Sonntag ist beim Urwald-
fest einiges geboten: Um 9.30 Uhr 
beginnt die Feldmesse mit Chor. 
Anschließend sorgt Mühl4tler Gra-
nit beim gemütlichen Frühschop-
pen für Live-Musik. Für das leib-
liche Wohl ist mit Hendl, Burgern, 
Fisch, Berner Würsteln und weite-
ren Schmankerln bestens gesorgt. 
Auch die kleinen Gäste kommen 
mit Hüpfburg und Kinderbetreu-
ung auf ihre Kosten.
Zahlreiche Bars und ein vielfälti-
ges kulinarisches Angebot runden 
das Festwochenende ab. Die Frei-
willige Feuerwehr St. Martin freut 
sich auf zahlreiche Gäste beim Ur-
waldfest 2026.<� Anzeige

Partystimmung und gemütlicher Frühschoppen beim Urwaldfest 2026 Foto: FF St. Martin

Urwaldfest
21. bis 23. August 2026
Premser-Steinbruch St. Martin
www.urwaldfest.at
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Top-Termine

DINOS HAUTNAH ERLEBEN
KIRCHDORF/INN. Das Dinoland auf
Schloss Katzenberg lädt mit 100 Expona-
ten und Mitmachstationen zur Reise in die
Urzeit ein. Auf die Besucher wartet heuer
erstmals der interaktive Brachiosaurus
„Brutus“, eine XXL Wasserrutsche an hei-
ßen Tagen und vieles mehr.
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HOAMAT OPEN AIR SOMMER
HAIBACH OB DER DONAU. Auch dieses
Jahr präsentiert die Hoamat im Sommer meh-
rere Open-Air-Konzerte: am Donnerstag, 13.
August, „Falco – Live on screen“, am Frei-
tag, 14. August, Ronan Keating (am Bild) und
am Sonntag, 16. August, Gert Steinbäcker.
Tickets gibt es unter www.hoamat.net
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KAMMERHOFER IM DOPPELPACK
GRAMASTETTEN/ GALLNEUKIRCHEN.
Am Donnerstag, 10. September, 19.30 Uhr,
gastiert Walter Kammerhofer mit „Amoi ois“
im Gramaphon in Gramastetten. Am Don-
nerstag, 17. September, ist er ebenfalls um
19.30 Uhr mit „Amoi ois“ in der Gusenhalle
in Gallneukirchen zu Gast. Karten: Ö-Ticket.
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PENSIONISTENVERBAND

Sommerfest
REICHENTHAL. Der Pensionis-
tenverband Reichenthal lädt am
Freitag, 21. August, ab 12 Uhr
zum Sommerfest ins Mühlen-
dorf Hayrl ein. Musik, Tanz, Ku-
linarik stehen auf dem Pro-
gramm. Für die musikalische
Begleitung sorgt das „Duo Zeit-
los“. Der Eintritt ist frei.<

LIFE RADIO BRÜCKENPICKNICK

Gemeinsam picknicken auf der
Neuen Eisenbahnbrücke in Linz
LINZ. Das größte Picknick des
Landes steht vor der Tür. Am
Sonntag, 6. September, wird
beim Life Radio Brückenpick-
nick gemeinsam auf der Neuen
Eisenbahnbrücke gefeiert. Tips
verlost sechs Picknickdecken.

Fürs Life Radio Brückenpicknick
wird ein Teil der Eisenbahnbrü-
cke gesperrt, mit Rasenteppich
begrünt und mit 300 Picknickde-
cken für jeweils fünf Personen
ausgelegt.Zwischen11und15Uhr
warten Action und Entspannung,
etwa beim Kultspiel Cornhole, an
den Eishockey-, Floorball- und
Golfstationen, beim Brücken-Yo-
ga oder in den Liwest Air Cou-
ches, gratis-Goodies, Foodtrucks,
coole Beats inklusive eines Auf-
tritts von Gasteiner Infinity Artist

Lika Doss und Gewinnspiele. Für
Kinder gibt's einen Mini-Sand-
strand, Forschungsstationen,
Glitzer-Tattoos und ein XXL-
Elektro-Quiz. Auch das Life Ra-
dio-Duo Antonia Baco und Andy
Hohenwarter darf nicht fehlen.
Ab15Uhrgeht diePartyUnder the
Bridge weiter – inklusive des neu-
en Black Wings Eishockey-Ka-
ders und Autogrammstunde.

Fürs Brückenpicknick kann man
nicht einfach Tickets kaufen. Als
Eintrittskarte gilt eine Picknick-
decke, die es nur zu gewinnengibt:
liferadio.at/brueckenpicknick<

Das Life Radio Brückenpicknick lädt am 6. September wieder zum Picknicken.

Foto: Life Radio

KUAHSTADT DILEMMA

Filmabend auf
Burg Piberstein
HELFENBERG. Die Provinzko-
mödie „Das Kuahstadt Dilem-
ma“, ein Ergebnis eines lokalen
Kulturprojekts aus Bad Leonfel-
den, wird am Samstag, 15. Au-
gust, um 21 Uhr auf Burg Pi-
berstein unter freiem Himmel
gezeigt (bei Regen im Saal). Der
Spielfilm erzählt eine Geschich-
te, die auf humorvolle Art ty-
pisch österreichische Eigenhei-
ten aufs Korn nimmt, dabei den
Bogen von Freunderlwirtschaft
bis Liebesgeschichte spannt und
irgendwo zwischen Braun-
schlag, den erfolgreichen Eber-
hofer-Krimis und der Piefke Sa-
ga einzuordnen ist.
Vor dem Film gibt es noch eine
Interviewrunde mit Regisseur
und Drehbuchautor Günther
Böcksteiner und den Darstellern.
Keine Anmeldung nötig.<
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NACHHALTIGKEIT

Kofferraum-
Flohmarkt
GOLDWÖRTH. Am Samstag, 5.
September, findet am Sport-
platzgelände in Goldwörth wie-
der ein Kofferraumflohmarkt
statt. Von 8 bis 12 Uhr haben Be-
sucher dieMöglichkeit, durchdie
vielfältigen Angebote zu stö-
bern, zu entdecken und das eine
oder andere besondere Stück zu
finden. Für das leiblicheWohl ist
gesorgt. Mehr Infos gibts unter
www.wb-feldkirchen.at<

Unterschiedliche Waren werden beim
Kofferraumflohmarkt direkt aus dem
Fahrzeug angeboten. Foto: Bernhard Hofer

Teuflisch gutes Programm

20 Jahre Waldfest am Teufelsberg – Drei Tage voller Musik, 
Action und Geselligkeit
ST. PETER AM WIMBERG. Wenn der 
Sommer noch einmal richtig durchstartet, 
ist es Zeit für das Waldfest am Teufelsberg. 
Heuer gibt es einen ganz besonderen An-
lass zum Feiern: Das beliebte Fest feiert 
sein 20-JÄHRIGES BESTEHEN und ver-
spricht an drei Tagen ein abwechslungsrei-
ches Programm für Jung und Alt.
 
Den sportlichen Auftakt bildet am Freitag 
bereits zum vierten Mal die Atemschutz-
Challenge. Feuerwehrkameradinnen und 
-Kameraden können dabei ihr Können und 
ihre Fitness unter Beweis stellen. Ein beson-

deres Highlight ist heuer ab 16:00 „Robotik 
trifft Feuerwehr“. Besucher erhalten span-
nende Einblicke in moderne Robotertechnik 
und erfahren, welche innovativen Möglich-
keiten diese bereits heute bei Feuerwehrein-
sätzen bietet.

Am Abend verwandelt sich das Festgelän-
de in eine große Partylocation. Im Festzelt 
sorgen zunächst die Marktmusik St. Peter 
und später M&M für beste Unterhaltung. In 
den Bars heizen DJ Stefano, DJ Reed und 
DJ Golemo den Gästen ordentlich ein und 
garantieren Partystimmung bis in die Nacht.

Der Samstagabend steht ganz im Zeichen 
der Live-Musik. Die Band Keep Cool, die 
am Teufelsberg längst Kultstatus genießt, 
bringt mit einer mitreißenden Mischung aus 
aktuellen Chart-Hits, Rock-, Pop- und Dis-
co-Klassikern das Festzelt zum Beben. Auch 
in den Bars wird ausgelassen gefeiert: Dort 
erhält DJ Stefano tatkräftige Unterstützung 
von DJ Amess und DJ Ridex.

Der Sonntag beginnt traditionell mit einer 
Heiligen Messe, bevor zum gemütlichen 
Frühschoppen eingeladen wird. Für die mu-

sikalische Umrahmung sorgen die Mühl4t-
ler Granit, die für beste Stimmung sorgen. 
Dazu schmecken knusprige Brathendl und 
viele weitere Schmankerl besonders gut – der 
ideale Abschluss eines Festwochenendes.

Ob Action, Livemusik, Partynacht oder ge-
mütliches Beisammensein – das Waldfest 
am Teufelsberg bietet zum 20-jährigen 
Jubiläum für jeden Geschmack das passen-
de Programm. Die FF St Peter freuen sich 
auf zahlreiche Besucher und laden ein, den 
Sommer gemeinsam noch einmal so richtig 
zu feiern. Anzeige

KABARETT

Kammerhofer kommt
GRAMASTETTEN. Am Don-
nerstag, 10. September, 19.30
Uhr, gastiert Walter Kammer-
hofer mit seinem Programm
„Amoi ois“ im Gramaphon.
Tips verlost 5x2 Freikarten.

Walter hat sich monatelang
durchgekämpft, durch jedes ein-
zelneseinerProgramme.Undjetzt
ist er bereit für eine beispiellose
Zwerchfellmassage mit vollem
Körpereinsatz. Der Kammer-
hofer kommt mit einem riesigen
Bauchladen voller Sahnestück-
chen aus seinem kompletten Re-
pertoire, von süß über scharfsin-
nig bis zartbitter. Es ist eine aber-
witzige Komposition für jeden
Geschmack, mit einer großen Pri-
se Selbstironie und charmantem
Chaos auf der Bühne. „Amoi ois“
ist die Essenz von „Lachen rein
und Alltag raus“. Das neue „Best-
of“ mit einem Kammerhofer wie

er leibt und bebt. Es ist sein Hö-
hepunkt, sein persönlicher Kaba-
rettgipfel, es ist einmal alles an
einem Abend.<

Walter Kammerhofer Foto: attack.at

FLOHMARKT

Schnäppchen
warten schon
ST. VEIT. Auf Schnäppchenjäger
und Flohmarktfreunde wartet am
Samstag, 22. August, wieder der
große Flohmarkt in St. Veit. Von
7 bis 13 Uhr verwandeln sich
Ringstraße und Schilfweg in ein
Paradies für alle, die gerne stö-
bern und auf der Suche nach be-
sonderen, gebrauchten Fundstü-
cken sind.
Zahlreiche Aussteller bieten an
diesem Tag ein vielfältiges Sor-
timent an – von Trödel und Ge-
schirr über Kleidung, Haushalts-
geräte und Spielzeug bis hin zu
Babykleidung und vieles mehr.
Für Besucher jeden Alters wird
etwas dabei sein.
Wer selbst als Aussteller teilneh-
men möchte oder weitere Infor-
mationen benötigt, kann sich
unter Tel. 0664 2659170 anmel-
den.<
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DÄMMER- UND FRÜHSCHOPPEN

Feuerwehrfest am
Pöstlingberg
LINZ. Die Freiwillige Feuerwehr
Pöstlingberg lädt am Freitag, 14.
und am Samstag, 15. August wie-
der zu zwei geselligen Veranstal-
tungstagen ein. Am Freitag be-
ginnt um 18 Uhr ein Dämmer-
schoppen für Junge und Jungge-
bliebene. Für die passende Stim-
mung sorgt ein DJ. Am Samstag

öffnet die Feuerwehr ab 10 Uhr
ihre Türen zu einem Tag der of-
fenen Tür. Die Besucher erwartet
ein Frühschoppen mit der Musik-
kapelle Pöstlingberg. Außerdem
werden eine Feuerlöscher-Über-
prüfung, eine Hüpfburg, Kinder-
schminken und Riesenspiele für
Kinder angeboten.<

Die FF Pöstlingberg lädt zum Dämmerschoppen und öffnet ihre Türen. Foto: FF Pöstlingberg

GEISTLICHE MUSIK

Konzert
VORDERWEISSENBACH. Ein be-
sonderes Konzert findet am Sams-
tag, 15. August, in der Pfarrkirche
Vorderweißenbach statt. Beginn
ist um 20 Uhr. Die Mezzosopra-
nistin Tea Clancel gestaltet ge-
meinsam mit Organist und Pianist
Jean Matau einen Konzertabend
mit geistlicher Musik und besinn-
lichen Texten. Im Mittelpunkt des
Programms stehen verschiedene
Vertonungen des berühmten „Ave
Maria“ sowie weitere ausgewähl-
te geistliche Lieder. Ergänzt wird
die Musik durch Lesungen und
Texte vonNicolasClancel. Für die
musikalische Begleitung sorgt
Jean Matau an Orgel und Klavier.
Gemeinsam mit der Stimme von
Tea Clancel entsteht ein abwechs-
lungsreiches Programm, das Mu-
sik und Literatur verbindet. Der
Eintritt ist frei, freiwillige Spen-
den werden gerne entgegenge-
nommen.<

www.tips.at
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ROCKSHOCK THEATRE

Fixtermin für alle
Metal-Fans steht an
ST.MARTIN.Auchheueram12.
September bleibt das Rock-
ShockTheatre seinemRuf treu:
Regionaler Kult trifft auf inter-
nationale Abrissbirnen.

Das legendäre RockShock Thea-
tre geht indienächsteRunde:Das
Kult-Metal-Event kehrt am 12.
September zurück nach St. Mar-
tin.
Während im großen Festzelt die
Riffs sägen und die Doublebass
dröhnt, sorgt Zini's Imbiss wie-
der für die nötige Stärkung, da-
mit die Gäste bis in die Nacht
durchhalten können.

Line-Up
The Spirit, Darkfall, Wildhunt,
Nordblut und Behind The Rails
sind die Kapellen, die das Rock-

Shock dieses Jahr fachgerecht
zerlegen werden.
Mehr zur Veranstaltung findet
man online auf rockshock.at.<

Sa., 12. September, 15 Uhr
Imbiss Zinöcker (Festzelt), St. Martin
Karten: www.kupfticket.com

Es wird wieder heiß am RockShock.
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KINDERARTIKEL

Flohmarkt
SCHENKENFELDEN. Beim Kof-
ferraumflohmarkt am Parkplatz
derStockschützenhalledreht sich
alles um gut erhaltene Kinder-
artikel. Am Samstag, 5. Septem-
ber, können Besucher von 8 bis
10 Uhr Kleidung, Spielzeug und
vieleweiterepraktischeDingefür
Kinder entdecken. Verkäufer
können ihren Stand bereits ab 7
Uhr aufbauen. Ein Parkplatz
kostet fünf Euro. Eigene Tische
dürfen mitgebracht werden, al-
ternativ können Biertische und
Bierbänke gegen eine kleine Ge-
bühr ausgeliehen werden. Der
Flohmarkt findet nur bei Schön-
wetter statt. Für das leibliche
Wohl sorgen Kaffee und Ku-
chen, gerne auch zum Mitneh-
men.Standreservierungennimmt
Anita Sengsschmid unter der
Nummer 0664 3820580, vor-
zugsweise per SMS, entgegen.<
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JUBILÄUM

50 Jahre Goldhauben
GRAMASTETTEN. Unter dem
Motto „50 Jahre Tradition in
Fahrt“ feiern die Goldhauben-
gruppen des Bezirks Urfahr-Um-
gebung am Sonntag, 23. August,
ihr großes Jubiläum. Rund 1.400
Mitglieder engagieren sich seit
fünf Jahrzehnten für Brauchtum
und soziale Projekte. In den ver-
gangenen 50 Jahren wurden da-
für insgesamt 1,5 Millionen Euro
aufgebracht. Insgesamt 30 Orts-
gruppen präsentieren ihre All-
tags-, Festtags-, Goldhauben-,
Kopftuch- und Huttrachten beim

Jubiläum.Beginn ist um9.15Uhr
mit einem Festzug und einer Old-
timerauffahrt. Musikalisch be-
gleitet der Musikverein Gramas-
tetten. Auch die Blütengoldhau-
be wird dabei präsentiert. Um
9.45 Uhr folgt die Festmesse in
der Pfarrkirche Gramastetten, die
von der Singrunde Gramastetten
musikalisch umrahmt wird. An-
schließend findet imPfarrhofeine
Agape mit Oldtimer- und Trach-
tenpräsentation statt. Den Ehren-
schutz übernimmt Landesobfrau
Christine Huber.<

BARBARA JASCHT

Vortrag
LINZ. Viele Frauen haben eines
gemeinsam: Sie können nicht gut
mit viel Geld umgehen, weil sie
viel zu gut mit wenig Geld um-
gehen können. In ihrem Vortrag
„5 Gründe, warum du dich nie
mehr unter deinemWert verkau-
fen solltest“ erklärt Barbara
Jascht, Psychologin, Hypnose-
therapeutin und Gründerin von
Emotional Alchemy, warum
Frauen Meisterinnen des Weni-
ger sind, welche Gründe dahin-
terliegen und wie sie den Cha-
rakterzug der Bescheidenheit
ablegen können.
Der Vortrag findet am Donners-
tag, 27. August, um 19 Uhr im
Gemeindesaal Hohe Straße am
Pöstlingberg statt. Eintritt: frei-
willige Spende
Anmeldung: barbarajascht.com,
office@transision.com<

Barbara Jascht Foto: Sabine Starmayr

FREILUFTKINO

Sommerkino am
Pfarrplatz Goldwörth
GOLDWÖRTH. Einen Kino-
abend unter freiem Himmel gibt
es amDonnerstag, 20. August, in
Goldwörth. Ab 20.30 Uhr zeigt
die Öffentliche Bibliothek der
Pfarrgemeinde am Pfarrplatz die
französische Filmkomödie
„Verstehen Sie die Béliers?“. Im
Mittelpunkt steht die junge Pau-
la, die als einziges hörendes Fa-
milienmitglied zwischen Ver-
pflichtungen und eigenen Träu-

mensteht. Immerwiedermuss sie
abwägen, wie viel Verantwor-
tung sie übernehmen und wel-
chen Weg sie einschlagen möch-
te. So erzählt der Film von Fa-
milie, Zusammenhalt und dem
Wunsch, das eigene Leben zu ge-
stalten. Bei Schlechtwetter fin-
detVorführung imPfarrsaal statt.
Es wird kein Eintritt verlangt.
Getränke werden gegen freiwil-
lige Spenden angeboten.<

www.kultursommer-ooe.at
Impressum Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesell-
schaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto © KI generiert, 
inspiriert von clam live | Bezahlte Anzeige

Ein Land.
Ein Sommer.

Friedensmesse Die Pfarrkirche Bad Leonfelden lädt zur Festmesse anlässlich
Mariä Himmelfahrt. Am Samstag, 15. August, um 9.30 Uhr erklingt die „Frie-
densmesse“, eine Zithermesse im Volkston von Wilfried Scharf. Musikalisch ge-
staltetwird derGottesdienst vonWilfried Scharf undKarinGabauer ander Zither so-
wie vom Kirchenchor Bad Leonfelden unter der Leitung von Konrad Ganglberger.
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ÖVP HELLMONSÖDT

Weinfest
HELLMONSÖDT. Das zwölfte
HellmonsödterWeinfest findetam
Samstag, 29. August, ab 18 Uhr
beim „Ort der Begegnung“ im
ehemaligen Kloster statt. Die
Veranstaltung wird von einem ku-
linarischen Angebot und musika-
lischer Begleitung umrahmt. Ver-
anstaltetwirddasWeinfestvonder
OÖVP Hellmonsödt. Weinlieb-
haberundGenießerdürfensichauf
erlesene Weine, kulinarische
Köstlichkeiten und stimmungs-
volle musikalische Begleitung in
besonderem Ambiente freuen.<
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 13. August

FR, 14. August

SA, 15. August

SO, 16. August

DO, 20. August

FR, 21. August

SA, 22. August

SO, 23. August

MO, 24. August

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

AusstellungenTop-Termine

BENEDIKTMITMANNSGRUBER
LINZ. Eine Hommage ans Aufwachsen imNir-
gendwo. Eine Liebeserklärung an vergessene
Kaffs. Eine Reise in die eigene Vergangenheit:
Kabarettist Benedikt Mitmannsgruber bringt
sein drittes Programm „1996“ am Donners-
tag, 20. August, 19.30 Uhr, auf die Posthof
FrischLuft-Bühne. Karten: posthof.at, Ö-Ticket
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„ZWEIMAL 4“MIT CHAILLY
LINZ. Am 4. September, 19.30 Uhr, bringen
Riccardo Chailly und die Filarmonica della Sca-
la Rachmaninoffs 4. Klavierkonzert, gespielt
von Alexander Malofeev, sowie Tschaikows-
kis dramatische 4. Symphonie ins Bruckner-
haus – zeitgleich im Donaupark als Klassische
Klangwolke zu hören! Infos: brucknerhaus.at

Fo
to
:G
io
rg
io
G
or
i

Werfen Sie einen Blick in 
die beigelegte Zeitung der 

EEG Riedmark!
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ENERGIEWENDE
in Katsdorf, Wartberg, Pregarten,
Tragwein, Hagenberg, Engerwitzdorf,
Teilen von Gallneukirchen, Schönau,
Pierbach, Tragwein, Unterweitersdorf,
Kefermarkt, Alberndorf, Neumarkt im
Mühlkreis, Teilen von Bad Zell und Gutau

k youtube

RIEDMARK

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Auflösung Sudoku

8 3 6 4 2 7 9 1 5
1 5 2 9 8 6 3 4 7
9 4 7 3 1 5 6 2 8
6 1 4 8 5 3 2 7 9
2 8 5 1 7 9 4 6 3
7 9 3 2 6 4 5 8 1
5 7 9 6 4 8 1 3 2
4 2 8 5 3 1 7 9 6
3 6 1 7 9 2 8 5 4

DÄMMERSCHOPPEN

Familienfest
BAD LEONFELDEN.Die Freiwil-
lige Feuerwehr Bad Leonfelden
lädt am Samstag, 22. August, ab
14 Uhr zum Seifenkistenrennen
mit anschließenden Dämmer-
schoppen beim Feuerwehrhaus
ein. Neben spannenden Rennen
sorgen Speisen, Getränke und
gemütliches Beisammensein für
einen unterhaltsamen Nachmit-
tag für die ganze Familie.<

Infos, Anmeldung und Teil-
nahmebedingungen gibt´s unter
www.ffbadleonfelden.at

KONZERT

Erfrischende
Vokalmusik
KIRCHSCHLAG. Das Vokalen-
semble „in chanting“ ist am
Samstag, 15. August, in der
Pfarrkirche St. Anna zu Gast.
Unter dem Titel „Cool Church
Concert“ erklingt ab 19.30 Uhr
Vokalmusik aus verschiedenen
Epochen und Stilrichtungen. Der
Eintritt erfolgt gegen freiwillige
Spenden. Eine weitere Auffüh-
rung findet am Sonntag, 16. Au-
gust, um 19 Uhr in der Pfarrkir-
che Thalheim bei Wels statt.<

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

Bad Leonfelden: Jeden Montag (außer Fei-
ertag): Historischer Stadtrundgang mit Ge-
schichte und G'schichtln über Bad Leonfelden,
TP: Haus am Ring, 16.00, kostenlos

Puchenau: Jeden Donnerstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:  0664 8546699

Walding: Jeden Mittwoch: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Ottensheim: "Katzen-Ausflüge", mit den
KunstRaum Katzen Goethestraße xtd, TP: Gale-
rie im Glashaus, 18.00

Alberndorf: Konzert mit "Paul Gulda", Pfarr-
heim, 20.00

Puchenau: Lausch- und Hörnacht, Puchenau-
er Au, VA: Kulturinitiative Puchenau

Reichenthal: Dämmerschoppen, Marktplatz,
17.00

Bad Leonfelden: Marienfeiertag und Kräu-
terbüschltag, Friedensmesse im Volkston, mit
dem Kirchenchor Bad Leonfelden, Pfarrkirche,
9.30

Kirchschlag: Cool Church Concert mit dem
Vokalensemble in chanting, Pfarrkirche St. An-
na, 19.30

Kirchschlag: Gottesdienst mit Kräuterseg-
nung, St. Anna Pfarrzentrum, 10.00

Lichtenberg: Mein Sommer im Genussland
Oberösterreich: GARTEN by holzpoldl - Day-
Drinking mit DJ AJF, Restaurant Holzpoidl,
19.00

Vorderweißenbach: Konzert mit Mezzoso-
prano Tea Clancel, Jean Matau und Nicolas
Clance, Pfarrkirche, 20.00

Buchers/Karlstift: Sonntag 16. August
BÖHMISCHE BLASMUSIK mit Weinverkostung
ab 14:00 mit der südböhmischen Blaskapelle
"BUDVARKA" Winzer "STADLER" aus Groß-
weikersdorf. Bei Schlechtwetter entfällt die Ver-
anstaltung; der Reinerlös dient der Kirchenre-
novierung

Kirchschlag: Historische Architekturwande-
rung, TP: Gemeindeamt, 14.00

Reichenthal: Laurentiuskirtag, Marktplatz, 8
- 12.00

Goldwörth: Sommerkino, Pfarrplatz, 20.30,
VA: Bibliothek

Reichenthal: Sommerfest des Pensionisten-
verbandes, Musik mit "Duo Zeitlos", Mühlen-
dorf Hayrl, ab 12.00

Bad Leonfelden: Seifenkistenrennen mit
Dämmerschoppen, Ringstraße 122, ab 14.00,
VA: Feuerwehr Bad Leonfelden

Lichtenberg: Mein Sommer im Genussland
Oberösterreich: GARTEN by holzpoldl - Konzert
mit 3 Sense, Restaurant Holzpoidl, 19.00

Waxenberg: Mein Sommer im Genussland
Oberösterreich: Gin-Tonic-Brunch, LoRe Gin-
Destillerie, 9.30

Gramastetten: Jubiläum der Goldhauben-
gruppen Urfahr-Umgebung: "50 Jahre Traditi-
on in Fahrt", Festmesse und Oldtimerauffahrt,
9.15

Puchenau: Lausch- und Hörnacht, Puchenau-
er Au, VA: Kulturinitiative Puchenau

Lichtenberg: 21. August, Seelsorgezen-
trum, 15.30 - 20.30

Oberneukirchen: 13. August,  Gemeinde-
zentrum, 15.30 - 20.30

15. und 16. August: (nur Nutztiere, nicht
für Kleintiere sowie Pferde):
Bad Leonfelden: Reinhold Pils-Stockinger,
 0650 4161330
Zwettl: Stefan Kaar,  0664 73581158
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

15. und 16. August:
Kleintiere: Mag. Höchtl-Kronheim, Ottens-
heim, 07234 82543

22. und 23. August:
(nur für Nutztiere, nicht für Kleintiere oder
Pferde)
Vorderweißenbach: Dr. Winkler,
 07218 544
Gramastetten: Mag. Püspök,  0664
4213660
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

22. und 23. August:
Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),  0664
2334227

Al-Anon Familiengruppen, Treffen f. An-
gehörige v. Alkoholikern, www.al-anon.at od.
 0664 73217240

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Gallneukirchen: Einzel-, Paar- und Familien-
beratung, Verein Spektrum  07235 65969

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Oberneukirchen: Familienberatung des OÖ
Familienbundes  0660 3413312

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Urfahr-Umgebung: Sozialberatungsstelle
des Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung
Bad Leonfelden:   0664 88514366
Engerwitzdorf:  0664 88514368
Feldkirchen:  0664 88514370
Gramastetten:  0664 78914350
Hellmonsödt:  0664 88514366
Ottensheim:  0664 78914353

Bad Leonfelden, OÖ Schulmuseum: Ge-
öffnet von April bis Nov., Di, Sa, So und Feier-
tag von 13.30 - 17.00; an Feiertagen und Wo-
chenenden Führung um 14.30  07213 6397

Gramastetten,  Naturarena am Veda-
hof: Ausstellung: "Grenzgänge - Porträt und
Natur", von Andrea Holl und Cornelia Hauch,
bis 25. Oktober

Hellmonsödt, Freilichtmuseum Pelm-
berg: Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag
von 14 - 17.00, Führungen auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 2702973
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

KRETAAB/BIS LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

zB Hotel Kernos Beach
• 7 Nächte | Halbpension | Preis pro Person, inkl. Flug ab € 1.145,-

zB Hotel Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte | All Inclusive | Preis pro Person, inkl. Flug ab € 1.302,-

ab

1.145,-

Li

1 Parkplatz pro
Buchung in Linz
am Flughafen

inkludiert

Special
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REISEINFONACHMITTAG
2. September - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz

Entdecken Sie mit uns die faszinierende Karibik und lassen Sie sich
für Ihre nächste Kreuzfahrt inspirieren. In kurzweiligenVorträgen stellen
Ihnen unsere Reisespezialisten zwei MSC Karibikkreuzfahrten im Detail
vor – mit Informationen zu den Routen, Ausflügen, dem Komfort an
Bord und den besonderen Highlights unterwegs. Anschließend bleibt
Zeit für Ihre persönlichen Fragen.p

Eintritt frei
Begrüßungs-

getränk
inklusive

1. Reisetag, 30.12.2026: Anreise an die K&K Küste nach Opatija
2. Reisetag, 31.12.2026: „Exklusiver Silvester Abend - Jahreswechsel“
3. Reisetag, 01.12.2027: Kvarner Bucht
4. Reisetag, 02.01.2027: Markt von Rijeka und Heimreise

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Nostalgie Salonzug Reise von Österreich zur Kvarner Bucht und retour

• Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon

• Willkommensgetränk bei Ankunft

• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich

• 2 x Abendessen

• 1 x Silvesterfeier inklusive Galadinnerbuffet und Live Musik

• Exklusives Getränkepaket während der Silvester Gala*

• Altjahresspaziergang Lungomare

• Reise zu Großvater, Mutter, Enkelkinder und Hunde

• Schifffahrt inklusive Punsch und FRITULE (Krapfen)

• Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

• Reisebetreuung ab/bis Wien

ab

1.050,-
sik

inkl. Buszubringer
&

Tips Frühstück
im Zug

Special
SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

SÜDLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSCWORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Südliche Karibik ab/bis Fort-de-France (Martinique): Pointe-à-Pitre (Guade-
loupe), Philipsburg (St. Maarten), St. John‘s (Antigua), Basseterre (St. Kitts), Roseau
(Dominica), Castries (St. Lucia), Bridgetown (Barbados), St. George‘s (Grenada),
Kingstown (St. Vincent)

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades
• Flug-Upgrade: Premium Economy€ 300,- p. P., Business Class € 1.250,- p. P. (aufAnfrage)

ab

2.659,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf
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Tel.: 0732 / 670 999 easylife Therapiezentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding

Jetzt anrufen und unverbindliches Beratungsgespräch mit Stoffwechselanalyse vereinbaren: ( Mo–Fr: 7–18 Uhr)

„Erfolg beginnt beim
Stoffwechsel.“

EXPERTENTIPP !

Veronika Perchtold,
Gründerin easylife Österreich
und Abnehmexpertin

„Erfolg beginnt beim
Stoffwechsel.“

Gründerin easylife Österreich

Aktion gültig bis 31. 8.2026 – nur mit Gutschein.

Jetzt nur
19€ statt 59 €

-16 cm Taille

-14 cm Bauch

-11 cm je
Oberschenkel

--- 2999 cccm Taille

---2000 cm Baaauch

Martiiina Peterwagggner
5555333, aus MMMarchhhtreeenk

GGeeraaldd Wiiinterer
6660,,, aus Linz

ORIGINAL
FOTOS

-17KGIN NUR15 WOCHEN

-27KGIN NUR16 WOCHEN 15 WOCHEN
HÄLT IHR

GEWICHT SEIT
4 JAHREN!

HÄLT SEIN
GEWICHT SEIT

2 JAHREN!

Wenn der Stttoffwechsel wiederrr arbeitet,
kommen dieee Kilos ins Rutschennn.

Schnell abnehmen,
langfristig halten.

Sie haben schon viel probiert – und troootzdem bleibt das Gewicht? Diiie bewährte easylife Therapieee
bringt Ihren Stoffwechsel wieder in Sccchwung. So können überschüssssige Kilos sichtbar und raschhh
schwinden – auch an hartnäckigen Problemzonen.

ohne Sport

ohne Medikamente

ohne Shakes/Kapseln

ohne HungernAbnehmen mit easylife
funktioniert:

Dank aktiviertem SSStoffwechsel und kostenloser Nachbetreuung können Sie Ihr Wohlfühlgewichttt
auch dauerhaft haaalten – wie zahlreiche Erfolge bbbeeellleeegggeeennn.

16 WOCHEN

GEWICHT SEIT

- 29 cm Taille

-20 cm Bauch

Gerald Winterer
60, aus Linz

ORIGINAL

KG
16 WOCHEN

GEWICHT SEIT

Martina Peterwagner
53, aus Marchtrenk

ORIGINAL

15 WOCHEN

GEWICHT SEIT

ORIGINAL
FOTOS

Martina Peterwagner
53, aus Marchtrenk

KG

„In mehr als 20 Jahren habe ich
viele Menschen begleitet, bei
denen trotz unterschiedlichster
Abnehmversuche der gewünsch-
te Erfolg ausgeblieben ist. Häufig
spielt dabei der Stoffwechsel eine
entscheidende Rolle. Genau hier
setzt easylife an: Wir analysieren
die persönliche Ausgangslage und
aktivieren den Stoffwechsel ge-
zielt. So wird Abnehmen leichter
– und die persönliche Betreuung
und Nachbetreuung schaffen die
besten Voraussetzungen, das er-
reichte Gewicht auch dauerhaft zu
halten. Wenn Sie wissen möchten,
ob Ihr Stoffwechsel Ihre Abnah-
me erschwert, ist unsere aktuelle
Stoffwechselanalyse der ideale
erste Schritt.“

GUTSCHEIN
STOFFWECHSEL-

ANALYSE


